
Nachrichtenblatt
V e r b a n d s g e m e i n d e 
maikammer mit den 

amtlichen Bekanntmachungen 
der  Verbandsgemeinde und der Ortsgemeinden

kirrweiler • maikammer • st. martin
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Bild: Verbandsgemeinde Maikammer

Die Verbandsgemeindewerke Maikammer liefern ihren 
Kunden stets ein einwandfreies Trinkwasser, das die Vor-
schriften der Trinkwasserverordnung erfüllt. Die Quali-
tätskontrolle bei der Gewinnung von Trinkwasser setzt 
schon weit im Vorfeld der Wasserwerke ein. Dort werden 
die Grundwasserbrunnen und Quellen in regelmäßigen 
Abständen untersucht. Das aus Quellen gewonnene 
Wasser wird durch Filtration über Calciumcarbonat (auch 
Jurakalk genannt) entsäuert. Die in der Trinkwasserver-
ordnung festgelegten Grenzwerte werden für alle gemes-
senen Parameter deutlich unterschritten.

Härtebereich: Im Waschmittelgesetz werden die Härte-
bereiche in 3 Stufen eingeteilt:

Härtebereich
Millimol

Calciumcarbonat
je Liter

°dH

weich weniger als 1,5 weniger als 8,4 °dH
mittel 1,5 bis 2,5 8,4 bis 14 °dH
hart mehr als 2,5 mehr als 14 °dH

Die Kenntnis dieser Härtebereiche ist u.a. von Wichtigkeit für die Waschmitteldosierung.
Das Trinkwasser im Versorgungsgebiet Maikammer, Kirrweiler und St. Martin ist dem Härte-
bereich 1 (weich) zuzuordnen

Wasser ist Leben und schmeckt. Unser Wasser hat stets eine sehr hohe Qualität. Bedingt 
durch die deutsche Trinkwasserverordnung werden die höchsten Standards eingehalten. 
Regelmäßige Wasserproben an verschiedenen Entnahmestellen, wie z.B. an Brunnen, Quel-
len und Hochbehältern, gewährleisten die gleichbleibend hohen Qualitätsanforderungen. 
Das abgegebene Trinkwasser der Verbandsgemeinde Maikammer entspricht in vollem 
Umfang den Vorschriften der Trinkwasserverordnung.

Text: Verbandsgemeindewerke Wasserversorgung

Trinkwasser  
in der Verbandsgemeinde Maikammer
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Bereitschaftsdienste / Servicestellen

 ■ Verbandsgemeindever-
waltung Maikammer

 i Immengartenstraße 24, 67487 
Maikammer

Dienstgebäude
Immengartenstraße 24, 67487 Maikam-
mer
Tel.: 06321 5899-0, Fax: 06321 5899-99, 
E-Mail: poststelle@vg-maikammer.de
Servicezeiten:
derzeit nur nach Terminabsprache
Montag 8.30 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 
16.00 Uhr
Dienstag 8.30 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 
16.00 Uhr
Mittwoch 8.30 bis 12 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.00 Uhr und 14.00 
bis 18.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Termine mit
- Bürgermeisterin Gabriele Flach können 
Sie im Vorzimmer unter Tel.: 06321 5899-
33 vereinbaren.

 i Jugendbüro der  
Verbandsgemeinde Maikammer

Karin Beetz in Maikammer, Telefon: 06321 
5899-24 oder 015114009274
Jugendtreff Maikammer, Hartmann-
straße 88
Kindergruppe ab 8 Jahren, montags von 
15.30 - 18.00 Uhr
Teenie-Treff ab 13 Jahren, mittwochs von 
16.00 - 19.00 Uhr
Mädchengruppe ab 12 Jahren, mittwochs 
von 17.00 - 20.00 Uhr, nach Absprache
Offener Treff ab 16 Jahren, donnerstags 
ab 17.00

 i Schiedsamt  
der Verbandsgemeinde

Telefon: 06321 5899-11
E-Mail: schiedsmann@vg-maikammer.de

 i Notrufe
Polizei Tel.: 110
Feuerwehr Tel.: 112
Rettungsdienst, Notarztwagen Tel.: 112
Gift-Notruf Rheinland-Pfalz Tel.: 06131 
19240
oder Wohngift-Tel.: 0800 7293600 
(gebührenfrei)

 i Polizeiinspektion Edenkoben
Luitpoldstr. 65, 67480 Edenkoben, Tel.: 
06323 955-0, Fax: 06323 955-222, Email: 
piedenkoben@polizei.rlp.de

 i Wasserwerk und Kanalwerk
Wasserwerk
Der Bereitschaftsdienst des Verbandsge-
meindewasserwerkes ist über die Tele-
fonnummer: 0175/5262613 zu erreichen 
(nur in Notfällen).

Kanalwerk
Der Bereitschaftsdienst der Kläranlage/
Kanalwerk ist über die Telefonnummer 
0151 11633940 zu erreichen (nur in Not-
fällen).

 i Energie- und Stromversorgung
Energieversorgung Pfalzwerke Netz AG 
Netzteam Edenkoben, Tel.: 06323 941310
Störungen im Stromnetz: Tel.: 0800 
7977777
Gasversorgung - Störungsdienst
Pfalzgas, Tel.: 0800 1003448

 ■ Bereitschaftsdienst
 i Ärztlicher Bereitschaftsdienst:

Telefon 116117 (gebührenfrei; 
ohne Vorwahl)

 i Zahnärztlicher Notfalldienst
11./12.12.2021
Dr. Vaidotas Lukas Macys, 
Robert-Stolz-Straße 33, 
67433 Neustadt, Tel.: 06321-14080
Unter www.zahnarzt-notdienst.de kön-
nen Patienten mit Zahnproblemen dort 
durch die Eingabe ihres Ortes oder der 
jeweiligen Telefonvorwahl herausfinden, 
welcher Zahnarzt oder welche Zahnklinik 
in ihrer Nähe gerade Notdienst hat. Der 
Service steht kostenfrei zur Verfügung.

 i Tierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst ist unter 
der Telefonnummer der niedergelasse-
nen Tierärzte zu erfahren.

 i Bereitschaftsdienst Apotheken
Fr. 10.12.2021
Sonnen-Apotheke  ......... Tel.: 06321/35776
Friedrichstr. 25-27, 67433 Neustadt
Nord-Apotheke  .............. Tel.: 06341/62100
Thomas-Nast-Str. 40, 76829 Landau

Sa. 11.12.2021
Adler-Apotheke  ................  Tel.: 06321/2946
Hauptstr. 81, 67433 Neustadt

So. 12.12.2021
Marien-Apotheke  ............  Tel.: 06321/5061
St. Martinerstr. 1, 67487 Maikammer
Ring-Apotheke  ............... Tel.: 06341/86979
Rheinstr. 2, 76829 Landau

Mo. 13.12.2021
Sonnen-Apotheke  ...........  Tel.: 06327/5454
Goethestr. 7, 67435 Neustadt
Bahnhof-Apotheke  ....... Tel.: 06341/87162
Ostbahnstr. 18, 76829 Landau

Di. 14.12.2021

Brunnen-Apotheke  .........  Tel.: 06323/6016

Weinstr. 68, 67480 Edenkoben

Gutenberg-Apotheke  .. Tel.: 06321/86505

Gutenbergstr. 1, 67433 Neustadt

Apotheke im MED-ZEN   Tel.: 06341/14660

Max-Planck-Str. 1, 76829 Landau

Mi. 15.12.2021

Maxburg-Apotheke  ........  Tel.: 06321/2122

Hambacher Str. 40, 67434 Neustadt

Schwanen-Apotheke  ... Tel.: 06341/87001

Rathausplatz 12, 76829 Landau

Do. 16.12.2021

Franziskus-Apotheke  ......  Tel.: 06323/3503

Speyerer Str. 10, 67483 Edesheim

Stern-Apotheke  ................  Tel.: 06321/2367

Hauptstr. 82, 67433 Neustadt

Fr. 17.12.2021

Marien-Apotheke  ............  Tel.: 06321/5061

St. Martinerstr. 1, 67487 Maikammer

Adler-Apotheke  .............. Tel.: 06341/86654

Rathausplatz 2, 76829 Landau

Diese Daten sind tagesaktuell und unter-
liegen einem ständigen Änderungsser-
vice.

Internetseite: www.lak-rlp.de

Nach Wahl der Notdienstnummer und 
direkter Eingabe der Postleitzahl Ihres 
aktuellen Standortes über die Telefontas-
tatur, werden drei dienstbereite Apothe-
ken in der Umgebung des Standortes mit 
vollständiger Adresse und Telefonnum-
mer angesagt und zweimal wiederholt. 
Wer sich die Information über das Inter-
net besorgen möchte, kann die Daten auf 
der Internetseite abrufen.
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Wasserzählerablesung in der Verbandsgemeinde Maikammer
Für die Erstellung der Jahresverbrauchsabrechnung 2021 werden 
in der Zeit vom 06. Dezember bis 31. Dezember 2021 in den 
Ortsgemeinden Kirrweiler, Maikammer und St. Martin die Wasser-
zähler abgelesen.
Wir bitten die Eigentümer und Mieter, den beauftragten Personen 
des Wasserwerkes ungehindert den Zugang zum Wasserzähler zu 
ermöglichen. Kann der Wasserzähler nicht abgelesen werden, wird 
im Einzelfall eine Antwortkarte hinterlegt.

Aufgrund der aktuellen Infektionslage haben auch alle Bewohner die Möglichkeit die Selbstablesung zu nutzen:

• per Onlineformular unter www.vg-maikammer.de/werke/zaehlerstaende-online
• per E-Mail an wasserzaehler@vg-maikammer.de
• telefonisch unter 06321-5899-64 (-62) oder
• per Fax an 06321-5899-99
oder schon jetzt eine Antwortkarte abzuholen.
Den Stand der Wasseruhr vermerken Sie bitte auf der Karte und schicken diese bis spätestens 03. Januar 2022 an die Verbands-
gemeindewerke Maikammer, Immengartenstraße 24, 67487 Maikammer zurück. Sollte bis zum 03. Januar 2022 bei den Verbands-
gemeindewerke keine Angabe über Ihren Zählerstand eingegangen sein, wird der Verbrauch für das Jahr 2021 entsprechend dem 
Vorjahr geschätzt und berechnet.
Sollten Sie uns Ihren Zählerstand per E-Mail oder Fax zusenden, benötigen wir folgende Daten:
• Name • Datum der Ablesung
• Anschrift • Zählernummer
• Verbrauchsstelle, falls Anschrift abweicht • Zählerstand
• Telefonnummer
Nähere Auskünfte erteilt Frau Conti Acker, Telefon 06321/5899-64 und Frau Schönig, Telefon 06321/5899-62 während der üblichen 
Dienstzeiten.
Bitte schreiben Sie für Rückfragen Ihre Telefonnummer auf die Ablesekarte.
Wir danken Ihnen bereits jetzt für Ihr Verständnis und Ihre Mitarbeit.

Ihre Verbandsgemeindewerke Maikammer

Rathaus Maikammer:  
Ab sofort gilt auch hier die sog. 3G-Regel

Mit Inkrafttreten der 29. Corona-Bekämpfungsverordnung des Landes am 04.12.2021 

gilt in allen öffentlichen Einrichtungen und somit auch im Rathaus Maikammer die 

3G-Regel. Danach dürfen nur noch die Besucher das Rathaus betreten, die nachweislich 

gegen das Coronavirus geimpft, davon genesen oder aktuelle negativ getestet sind.

Wie schon bisher gilt weiterhin, dass Besucherinnen und Besucher für ihre Anliegen im 

Rathaus Maikammer unbedingt einen vorab vereinbarten Termin benötigen.

Dieser Termin kann direkt mit der zuständigen Ansprechperson (www.vg-maikammer.

de/was-erledige-ich-wo) oder über Tel.Nr. 06321 5899 0 vereinbart werden.

Text: Verbandsgemeinde Maikammer
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Amtlicher Teil

Verbandsgemeinde
Maikammer

 ◗ Öffnungzeiten der Grünabfallannahme-
stelle in Kirrweiler

Öffnungszeiten von November bis Februar:
montags 14.00 bis 16.00 Uhr
samstags 13.00 bis 16.00 Uhr
Wir bitten, den Anweisungen des eingesetzten Personals Folge 
zu leisten und die Sicherheitsabstände aufgrund der Infektions-
gefahr unbedingt einzuhalten.
Für alle Anlieferer und für das Betriebspersonal besteht die 
Pflicht zum Tragen eines Mund- und Nasenschutzes.
Schützen Sie sich und andere, indem Sie eine Maske tragen.
Text: Verbandsgemeinde Maikammer

 ◗ Stellenausschreibung
Beim Forstzweckverband V. Haingeraide Maikammer, im Revier 
Kalmit, ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine unbefristete 
Vollzeitstelle als

Forstwirt/Forstwirtin (m/w/d)
zu besetzen.
Überwiegendes Einsatzgebiet ist der Wald der verbandsangehö-
rigen Gemeinden Maikammer, Kirrweiler und Sankt Martin.
Darüber hinaus ist der Einsatz auch in allen anderen Forstbetrie-
ben im Zuständigkeitsbereich des Forstamts Haardt möglich.
Ihr Aufgabenbereich:
• alle forstlichen Tätigkeiten außerhalb der Holzernte, Schwer-

punkt in der Kulturbegründung und –pflege
• Durchführung von Maßnahmen im Naturschutz und in der 

Landschaftspflege
• Arbeiten im Bereich der Revierdienstunterstützung
Wir erwarten von Ihnen:
• eine abgeschlossene Berufsausbildung als Forstwirt/in
• umfangreiche Fachkenntnisse
• hohe Leistungsbereitschaft und Motivation
• körperliche Belastbarkeit
• Teamfähigkeit
• Fähigkeit zum selbständigen Arbeiten, Zuverlässigkeit und 

Verantwortungsbewusstsein
• Fahrerlaubnis der Klasse B(E)
Wir bieten Ihnen:
• ein interessantes, vielseitiges und herausforderndes Aufga-

benfeld
• Möglichkeit zum selbständigen Arbeiten mit Gestaltungs-

spielräumen
• ein professionelles Team vor Ort
• Vergütung auf der Grundlage des Bezirkstarifvertrages für 

die kommunalen Beschäftigten in der Waldarbeit (BezTV-W 
RP) in Entgeltgruppe 5

Bewerbungen von Schwerbehinderten werden bei gleicher Eig-
nung und Qualifikation bevorzugt berücksichtigt.
Für Fragen wenden Sie sich bitte an die Personalabteilung, Frau 
Hünerfauth oder Frau Baumann, Tel.: 06321-5899-11 oder -12.
Ihre schriftlichen und aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen 
richten Sie bitte bis spätestens 31.12.2021 an die Verbandsge-
meinde Maikammer, -Personalabteilung-, Immengartenstraße 
24, 67487 Maikammer.

 ◗ Stellenausschreibung

Die Verbandsgemeinde Maikammer sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt

Überwachungskräfte (m/w/d)
für den ruhenden Verkehr

in Voll- oder Teilzeit.
Das Arbeitsverhältnis ist zunächst auf zwei Jahre befristet.
Für die Aufgabenwahrnehmung ist das Tragen einer Uniform 
erforderlich.
Die Bewerber(innen) sollten verfügen über:
• den Besitz einer Fahrerlaubnis der Klassen B und die Bereit-

schaft sein privateigenes Fahrzeug gegen entsprechende 
Entschädigung (Kilometerpauschale) zu nutzen,

• Einsatzbereitschaft auch außerhalb der üblichen Dienstzei-
ten, auch an Wochenenden, Feiertagen und in den Früh- und 
Abendstunden,

• selbstständiges Arbeiten, Belastbarkeit, Flexibilität,
• Durchsetzungsvermögen
• Teamfähigkeit,
• Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit.
Wir bieten Ihnen:
• eigenverantwortliches Arbeiten auf einem interessanten 

und vielseitigen Aufgabengebiet
• eine Vergütung nach Entgeltgruppe 5 auf der Grundlage des 

Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD).
Bewerbungen von Schwerbehinderten werden bei sonst glei-
cher fachlicher und persönlicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.
Weitere Auskünfte erhalten Sie bei Frau Hünerfauth -Personal-
amt- Telefon-Nr. 06321/5899-11.
Bewerbungen mit aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen 
werden erbeten bis 15.12.2021 an
Verbandsgemeindeverwaltung Maikammer -Personalamt-, 
Immengartenstraße 24, 67487 Maikammer

 ◗ Redaktionsschlussvorverlegungen
Der Redaktionsschluss für das Nachrichtenblatt in der 50. Kalen-
derwoche wird auf Montag, den 13.12.2021, 10:00 Uhr vorver-
legt. Das letzte Nachrichtenblatt in diesem Jahr erscheint in der 
51. Kalenderwoche. Für diese Ausgabe ist der Redaktionsschluss 
bereits am Freitag, den 17.12.2021, 9:00 Uhr.
Wir bitten um Beachtung da später eingehende Artikel erst für dar-
auffolgende Ausgabe berücksichtigt werden können.
Text: Verbandsgemeinde Maikammer

 ◗ Personalausweise bzw. Reisepässe  
eingetroffen und im Bürgerbüro  
abholbereit

Die bis einschl. Freitag, den 05. November 2021 in der 44. Kalen-
derwoche bei der Verbandsgemeindeverwaltung Maikammer 
beantragten Personalausweise bzw. Reisepässe sind eingetroffen.
Wichtiger Hinweis: Diese können im Rathaus, im Bürgerbüro (Zimmer 
9) abgeholt werden. Für die Beantragung neuer Ausweis- bzw. 
Passdokumente ist jedoch eine vorherige Terminvereinbarung 
beim Bürgerbüro zwingend erforderlich. Kontaktdaten für Ter-
minvereinbarung beim Team des Bürgerbüros:
- Sibylle Glaser
- Claudia Lang
- Julia Schwaderer
Tel. 06321-5899-27 bzw. 06321-5899-28
neue E-Mail: buergerbuero@vg-maikammer.de
Wir bitten um entsprechende Beachtung.
Bitte vereinbaren Sie auch für andere Anliegen beim Einwoh-
nermeldeamt einen Termin!!!

Verbandsgemeindeverwaltung Maikammer
-Fachbereich Bürgerservice-

-Bürgerbüro-
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 ◗ Winzer aus der Verbandsgemeinde  
Maikammer prämiert

Seit Jahren dominieren Weingüter unserer Verbandsgemeinde 
Maikammer die Wein- und Sektprämierung der Landwirtschafts-
kammer Rheinland-Pfalz. In der Weinszene nimmt unsere Ver-
bandsgemeinde eine Spitzenstellung im Land ein. So wurden auch 
in diesem Jahr wieder mehrere Winzer aus Maikammer, Kirrweiler 
und St. Martin mit Staatsehrenpreisen prämiert. Eine erstklassige 
Leistung und eine hervorragende Werbung für unsere vom Wein-
bau und Tourismus geprägte Verbandsgemeinde. Mit dem „Großen 
Staatsehrenpreis“ und damit der höchsten Auszeichnung, welche 
das Land Rheinland-Pfalz zu vergeben hat, wurden geehrt:
Weingut Markus Schwaab aus Kirrweiler und
Weingut & Edelbrennerei Hubert Müller aus Maikammer.
Den „Staatsehrenpreis“ erhielten:
Weingut Gudrun & Christian Hartmann GbR aus Kirrweiler
Weingut August Ziegler aus Maikammer
Weingut Alfons Hormuth GbR aus St. Martin
Weingut Helmut Schreieck aus St. Martin
Weingut Alfons Ziegler aus St. Martin
Zu diesem großartigen Erfolg gratulierte Bürgermeisterin Gabriele 
Flach, die bei der Prämierung im Saalbau zugegen war, im Namen 
der Verbandsgemeinde Maikammer und auch ganz persönlich 
allen, die daran mitgewirkt haben.
Text: Verbandsgemeinde Maikammer

 ◗ Textübermittlung fürs Amtsblatt
Die Textübermittlung fürs Amtsblatt erfolgt ausschließlich über 
das Online-Redaktions-System (CMSweb) des Wittich Verlages 
www.cms.wittich.de Der Redaktionsschluss ist immer dienstags, 
12:00 Uhr. Zu spät erfasste Artikel können erst in darauf folgen-
den Ausgabe veröffentlicht werden.
Ist in der laufenden Woche ein Feiertag, so wird der Redaktions-
schluss in der Regel um einen Tag vorverlegt.

Ihre Verbandsgemeindeverwaltung Maikammer
Nachrichtenblatt-Redaktion

Kirrweiler
Ortsbürgermeister: Rolf Metzger
Sprechstunde: 1. Di. im Monat, 18 Uhr im Edelhof 
Telefon: 06321 5079, 
E-Mail: ortsbuergermeister@kirrweiler.de
Internet: www.kirrweiler.de

 ◗ i-punkt Kirrweiler
Tourismus- und Gemeindebüro, Hauptstraße 7, 67489 Kirrweiler, 
Telefon 06321 5079, Email: i-punkt@kirrweiler.de
Öffnungszeiten:
Mo. - Mi.: 10:00 - 12:00 Uhr
Do.: 15:30 - 17:30 Uhr
Fr.: 10:00 - 12:00 Uhr
Der i-Punkt hat von Donnerstag, 23.12.2021 bis einschließlich 
Freitag, 07.01.2022 geschlossen. Ab Montag, 10.01.2022 sind 
wir wieder von 10 - 12 Uhr für Sie da. Text: i-Punkt

 ◗ Corona-Antigen-Testmöglichkeit in Kirrweiler 
im Rahmen der „Testung nach § 4a TestV

Praxis für Ernährungstherapie, Bordmühlweg 23, 67489 Kirrweiler
Aufgrund der hohen Nachfrage Termine nur noch über https://test-
zentrum.ernaehrungsberatung-nw.de möglich. Testtermine bis ein-
schließlich Mittwoch, 22.12.2021 vormittags. Danach geschlossen 
bis Montag, 03. Januar 2022. Sondertermine am 31.12. von 9 Uhr bis 
11 Uhr möglich. Auch ein PCR-Test ist möglich.
Text: i-Punkt Kirrweiler

 ◗ Für eine gute Zukunft im  
Biosphärenreservat und darüber hinaus

Abschluss des Projekts „Pfälzerwald: SDG-Modellregi-
on für ein nachhaltiges Rheinland-Pfalz“
Nachhaltiges Handeln ist ein Schlüsselbegriff für eine gute Zukunft 
aller Menschen auf dem Planeten Erde.,Wenn viele Menschen 
viele kleine Schritte tun, gelingt Großes‘: Diesen häufig genannten 
Kernsatz politischen Handelns jenseits der oft im Vordergrund ste-
henden großen Einzelprojekte beachtet das SDG-Projekt des Bio-
sphärenreservats Pfälzerwald in vorbildlicher Weise.“ Das sagte der 
Vorsitzende des Bezirkstags Pfalz in seinem Grußwort zur Online-
Abschlussveranstaltung des Projekts „Pfälzerwald: SDG-Modellre-
gion für ein nachhaltiges Rheinland-Pfalz“. Im Rahmen des Projekts, 
das im Juni 2019 startete und Ende dieses Jahres ausläuft, haben 
sich acht Kommunen im UNESCO Biosphärenreservat Pfälzerwald 
auf den Weg gemacht, um für eine generationengerechte Zukunft 
Nachhaltigkeitsstrategien zu entwickeln. Damit zeigen sie modell-
haft auf, welchen Beitrag Kommunen leisten können, um die 17 
globalen Nachhaltigkeitsziele der Agenda 2030 der Vereinten Nati-
onen umzusetzen. Die acht Modellkommunen des Projekts sind die 
Städte Pirmasens, Bad Bergzabern und Neustadt, die Verbandsge-
meinden Lambrecht und Maikammer sowie die Ortsgemeinden 
Sippersfeld, Kallstadt und Klingenmünster.
„Wir freuen uns, dass wir die Kommunen im Biosphärenreservat 
Pfälzerwald bei der Entwicklung einer integrierten Nachhaltig-
keitsstrategie im Sinne der Agenda 2030 und der Landesnachhal-
tigkeitsstrategie Rheinland-Pfalz unterstützen konnten“, sagte Dr. 
Till Winkelmann, Projektleiter „Global nachhaltige Kommune“ bei 
der Servicestelle für Kommunen in der Einen Welt, die das Projekt 
gemeinsam mit dem Biosphärenreservat Pfälzerwald umgesetzt 
hat. „Kommunen kommt bei der Umsetzung der Agenda 2030 eine 
Schlüsselrolle zu, da die globalen Nachhaltigkeitsziele Relevanz für 
alle kommunalen Aufgaben haben - von der Planung, der Beschaf-
fung, bis hin zur kommunalen Versorgung.“
Im Laufe des zweieinhalbjährigen Projekts haben die teilnehmen-
den Kommunen in einem gemeinsamen Netzwerk acht Strategien 
für eine nachhaltige Kommunalentwicklung mit darin integrierten 
SDG-Aktionsplänen erarbeitet, die auch anderen interessierten 
Kommunen in Rheinland-Pfalz helfen sollen, passende Impulse 
aufzugreifen und ebenfalls in einen strategischen Nachhaltigkeits-
prozess zur Umsetzung der Agenda 2030 einzusteigen. Die acht 
Nachhaltigkeitsstrategien befinden sich im finalen Entwurfsstatus 
und werden in den Folgemonaten redaktionell finalisiert und auf 
der Website des Biosphärenreservats Pfälzerwald veröffentlicht.
Neben der Agenda 2030 und der Nachhaltigkeitstrategie des Bun-
des bildet diejenige des Landes Rheinland-Pfalz die Grundlage. 
In seinem Keynote-Beitrag zum Thema „Gehen global und lokal 
zusammen? Die Agenda 2030 und kommunale Entwicklung“, 
erläuterte Michael Frein vom Referat Strategische Steuerung Nach-
haltigkeit bei der Staatskanzlei Rheinland-Pfalz: „Kommunale Nach-
haltigkeitsstrategien zeichnen sich durch je eigene Profile aus, so 
wie auch die Strategien der Bundesländer je eigene Profile haben 
und nicht einfach ein Abbild der Deutschen Nachhaltigkeitsstrate-
gie darstellen. Gleichwohl: Alle Nachhaltigkeitsstrategien eint der 
gemeinsame Bezugspunkt der Agenda 2030 der Vereinten Natio-
nen mit ihren 17 globalen Nachhaltigkeitszielen.”

Text und Bild: 
UNESCO Biosphärenreservat Pfälzerwald-Nordvogesen
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Seit 2015 fahren „Harley-Davidson-riding-Santas“ am Nikolaus-
tag durch die Südpfalz und sammeln Geld für das Kinderhospiz 
„Sterntaler“ in Dudenhofen. In diesem Jahr hatten die rd. 30 „riding 
Santas“ auf dem Parkdeck der Ortsgemeinde Maikammer Station 
gemacht. Organisiert hat dies die Leiterin der kommunalen Kinder-
tagesstätte Abenteuerland, Frau Sabrina Rudolph-Saleem. Die Kin-
der der KITA waren sehr aufgeregt und konnten es kaum erwarten, 
bis die Nikoläuse auf das Parkdeck einfuhren. Ein sehr imposantes 
Bild. Nikoläuse auf Motorrädern. Nach Liedern der Nikoläuse und 
der KITA-Kinder brachten die „riding Santas“ einen großen Sack 
mit Geschenken für die Kinder, die der Organisator Patrick Kuntz 
übergab. Ortsbürgermeister Karl Schäfer überreicht einen Spen-
denscheck der Ortsgemeinde Maikammer. „Diese Aktion ist ein 
großes Geschenk für die Kinder im Hospiz und deren Eltern. Die 
Unterstützung der Hospizarbeit ist enorm wichtig und verdient 
große Anerkennung“, so Sabrina Rudolph-Saleem und Ortbürger-
meister Karl Schäfer. Sie bedankten sich bei allen Nikoläusen, denen 
man anmerkte, dass sie mit großem Engagement bei dieser Aktion 
mitwirken. Zur Stärkung für die Weiterfahrt bekam jeder der „riding 
santas“ einen kleinen gebackenen Hefenikolaus.
Text und Bilder: Ortsgemeinde Maikammer

 ◗ Coronatestzentrum „Kalmithalle“ Mai-
kammer öffnet am Donnerstag, den 9.De-
zember

Das Coronatestzentrum in der Kalmithalle Maikammer, betrie-
ben durch Andreas Adel aus Edenkoben und dem DRK Ortsverein 
Maikammer kann am Donnerstag, den 9. Dezember starten. Dies 
haben Herr Adel und der DRK Ortsverein Ortsbürgermeister Karl 
Schäfer mitgeteilt.
Die Öffnungszeiten sind wie folgt:
Montags bis freitags von 17.30 Uhr bis 20.30 Uhr
Samstags und sonntags von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr.
Am 24., 25.,26.,31.12.2021 und am 1.1.2022 gelten Sonderöffnungs-
zeiten. Diese werden noch bekannt gegeben. „Das Testzentrum ist 
ein zusätzliches Angebot für die Bürgerinnen und Bürger der Orts- 
und Verbandsgemeinde Maikammer und der Nachbargemeinden. 
Es trägt zur Entspannung in anderen Testzentren bei“, so Karl Schä-
fer.
Text: Ortsgemeinde Maikammer

Maikammer
Ortsbürgermeister: karl schäfer
Sprechstunde:nach Vereinbarung
Telefon: 06321 5899-33,
E-Mail: karl.schaefer@vg-maikammer.de
Internet: www.maikammer.de

 ◗ Büro für Tourismus Maikammer
Weinstraße Süd 40, 67487 Maikammer, Tel. 06321 952768, 
maikammer@maikammer-erlebnisland.de
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag von 09.30 bis 12.30 Uhr
Text: Büro für Tourismus

 ◗ Seniorentreff an der Steinmühle

Der Seniorentreff bleibt aufgrund der hohen 
Inzidenzzahlen bis auf Weiteres geschlossen

Text: Ortsgemeinde

 ◗ Ortbürgermeister Karl Schäfer übergibt 
Spende an „riding Santas“

Hinweis: Corona-Krise

Für den Fall, dass Ihr Mitteilungsblatt wegen des 
Corona-Virus´ nicht oder nur eingeschränkt her-
gestellt oder verteilt werden kann, haben wir alle 
Inhalte online freigeschaltet.

Das Team der LINUS WITTICH Medien KG

Nutzen Sie die Möglichkeit unter: ol.wittich.de 

AUFGEPASST!
Jetzt auf meinwittich.de anmelden und 

Bürgerreporter werden.
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Bei der Aufstellung des Bebauungsplans werden folgende Pla-
nungsziele verfolgt:
- Entwicklung des vorgesehenen Nutzungsspektrums als Land-

wirtschaftliche Fläche mittels Bebauungsplan,
- Sicherung von Flächen, die von der Bebauung freizuhalten sind,
- Aufwertung und Sicherung des Landschafts- und Ortsbildes,
- Sicherung und Optimierung der Erschließung,
- Schaffung von Arbeitsplätzen.
Die Aufstellung des Bebauungsplanes dient der planungsrechtli-
chen Vorbereitung zur Umsetzung der vorbenannten Vorhaben. 
Die Grenze des Geltungsbereiches ist dem abgedruckten Lageplan 
am Ende des Bekanntmachungstextes zu entnehmen.
Ferner sieht der Bebauungsplan Ausgleichsmaßnahmen zur Ver-
besserung des Schutzgutes Boden und Fläche und als Lebensraum 
für Tier- und Pflanzenarten auf dem Flurstück der Gemarkung St. 
Martin, Flurstück Nr. 14/15 (ehem. als Sportplatz genutzte Fläche), 
vor.
In der Sitzung des Ortsgemeinderates St. Martin am 29.11.2021 
wurde die 2. Erneute Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 4a Abs. 3 
BauGB (2. Erneute Offenlage) beschlossen. In selber Sitzung wurde 
dem Planentwurf zugestimmt.
Im Rahmen der 2. Erneuten Offenlage werden die Planunterlagen, 
die textlichen Festsetzungen und die Begründung einschließlich 
Umweltbericht im Entwurf

vom 17.12.2021 bis einschließlich 07.01.2022
bei der Verbandsgemeindeverwaltung, Immengartenstraße 24, 
Zimmer UG 02, 67487 Maikammer, während den allgemeinen Öff-
nungszeiten zu jedermanns Einsichtnahme ausgelegt. Hierbei wird 
Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung gegeben.
Die für die Festsetzung relevanten, nicht öffentlich zugänglichen 
technischen Regelwerke, wie z.B. Normen, können im genannten 
Zimmer UG 02 eingesehen werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass die Einsichtnahme der Unterla-
gen aufgrund der aktuellen Vorkehrungen zum Schutz vor einer 
COVID-19-Infektion nur mit zuvor vereinbartem Termin möglich ist. 
Wir bitten daher darum, unter der Telefon-Nr. 06321/5899-42 einen 
Termin zu vereinbaren und zur Einsichtnahme einen Nasen-Mund-
Schutz mitzubringen.
Anregungen zum Planentwurf können während der vorgenannten 
Auslegungsfrist bei der Verbandsgemeindeverwaltung Maikam-
mer schriftlich eingereicht oder mündlich zur Niederschrift gege-
ben werden. Es wird darauf hingewiesen, dass nicht während der 
Auslegungsfrist abgegebene Stellungnahmen gem. § 4a Abs. 6 
BauGB bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan unberück-
sichtigt bleiben können
Darüber hinaus können die Unterlagen zum Entwurf im Zeitraum 
der Offenlage auch auf der Website der Verbandsgemeinde Mai-
kammer unter dem nachfolgendem Link eingesehen werden. Wir 
bitten darum, hiervon Gebrauch zu machen.
https://vg-maikammer.de/buergerservice/bauen-in-der-verbands-
gemeinde/buergerservicebauen-in-der-verbandsgemeindebau-
leitplaene-in-aufstellung/
Pfad auf der Website:
VG-Maikammer >> Bürgerservice >> Bauen in der Verbandsge-
meinde >> Bauleitpläne im Aufstellungsverfahren >> St. Martin 
Bebauungsplan „Landschaftsschutz und Entwicklungsbereich pri-
vilegierte Vorhaben östlich der L 514, Teil 1“
Aus Gründen der Pandemiebekämpfung wird die Einsichtnahme 
in die Unterlagen im Internet empfohlen. Ihre Einsichtnahme- und 
Beteiligungsrechte vor Ort bleiben im Rahmen des PlanSiG unbe-
rührt.
Folgende umweltbezogene Informationen sind verfügbar:
A) Fachgutachten/gutachterliche Stellungnahmen:
1. Begründung mit Umweltbericht gem. § 2a BauGB mit integ-

riertem Grünordnungsplan zum Bebauungsplan „Landschafts-
schutz und Entwicklungsbereich privilegierte Vorhaben östlich 
der L 514, Teil 1“ darin, u.a.:
- Beschreibung der Planungsziele,
- Darstellung übergeordneter Fachziele und Planungen des 

Umweltschutzes,

Sankt Martin
Ortsbürgermeister: timo glaser
Sprechstunde:1. + 3. Montag im Monat, 18 - 19 Uhr
in der „Alten Kellerei“, Tel.: 06323 9492855 o. 0151 14137412, 
E-Mail: timo.glaser@sankt-martin.de, 
Internet: www.sankt-martin.de

 ◗ Öffnungszeiten Tourist-Info St. Martin
Kellereistr. 1, 67487 St. Martin, Tel. 06323/5300,
Email: tourismus@sankt-martin.de
Mo. - Fr.: 09 - 12 Uhr
Text: Tourist-Info

 ◗ Öffentliche Bekanntmachung

der 2. Erneuten Offenlage zum Bebauungsplan „Land-
schaftsschutz und Entwicklungsbereich privilegierte 
Vorhaben östlich der L 514, Teil 1“ der Ortsgemeinde 
St. Martin gemäß § 4a Abs. 3 BauGB
Der Gemeinderat der Ortsgemeinde St. Martin hat in seiner Sitzung 
vom 19. Dezember 2016 die Aufstellung des Bebauungsplanes 
„Landschaftsschutz und Entwicklungsbereich privilegierte Vorha-
ben östlich der L 514, Teil 1“ gemäß § 2 des Baugesetzbuches in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 03. November 2017 (BGBl. 
I, S. 3634), zuletzt geändert durch Art. 2 G des Gesetzes vom 20. 
Juli 2017 (BGBl. I, S. 2808) beschlossen. Die Frühzeitige Beteiligung 
der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB fand vom 02.07.2018 bis 
03.08.2018 statt, die Träger und Behörden wurden gem. § 4 Abs. 1 
BauGB parallel beteiligt.
Im Ergebnis von Stellungnahmen aus der frühzeitigen Beteiligung 
gem. § 3 Abs. 1 BauGB und § 4 Abs. 1 BauGB war der Entwurf des 
Bebauungsplanes zu präzisieren. Der Gemeinderat der Ortsge-
meinde St. Martin hat am 18.12.2019 den vorgelegten Entwurf 
des Bebauungsplans „Landschaftsschutz und Entwicklungsbereich 
privilegierte Vorhaben östlich der L 514, Teil 1“ gebilligt und die 
öffentliche Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB beschlossen. Dieser 
wurde im Zeitraum vom 24.01.2020 bis einschließlich 28.02.2020 
öffentlich ausgelegt. Ort und Dauer der Auslegung wurden am 
17.01.2020 ortsüblich bekannt gemacht mit der Angabe, welche 
umweltbezogenen Informationen verfügbar sind. Es wurde darauf 
hingewiesen, dass Stellungnahmen während der Auslegungsfrist 
abgegeben werden können und dass nicht fristgerecht abgege-
bene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bebau-
ungsplan unberücksichtigt bleiben können.
Durch die sich anschließende Änderung des Bebauungsplanent-
wurfs - insbesondere die Anpassung der Grünordnung sowie Pho-
tovoltaik-Dachanlagen und die Örtlichen Bauvorschriften - wurde 
die 1. Erneute Auslegung gemäß § 4a Abs. 3 BauGB erforderlich. 
Der 2. Entwurfsstand des Bebauungsplanes wurde im Zeitraum 
vom 19.11.2020 bis einschließlich 11.12.2020 öffentlich ausge-
legt (verkürzte, beschränkte Offenlage 14 Tage gem. § 4a Abs. 3 
Satz 3 BauGB nur zu den geänderten Teilen ggü. des 1. Entwurfs). 
Es wurde darauf hingewiesen, dass Stellungnahmen während der 
Auslegungsfrist abgegeben werden können und dass nicht fristge-
recht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über 
den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können.
Aufgrund weiterer notwendiger Änderungen bzgl. der Grünord-
nung i.V.m. einem möglichen städtebaulichem Konzept sowie den 
bisher getroffenen dezidierten Örtlichen Bauvorschriften wird nun 
die 2. Erneute Auslegung gemäß § 4a Abs. 3 BauGB erforderlich. 
Hierbei wird bestimmt, dass Stellungnahmen nur zu den geänder-
ten Teilen in den ausgelegten Unterlagen des Bebauungsplanes 
(Textfestsetzungen, Örtliche Bauvorschriften und Begründung zum 
Bebauungsplan, rot markiert) abgegeben werden dürfen und die 
Dauer der Auslegung gemäß § 4a Abs. 3 Satz 3 BauGB angemes-
sen verkürzt wird. Außerdem wird die 2. Erneute Offenlage auf die 
Betroffene Öffentlichkeit beschränkt.
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1. Generaldirektion Kulturelles Erbe Rheinland-Pfalz - Direktion 
Landesarchäologie
a. Keine archäologische Fundstelle / Grabungsschutzgebiet
b. Hinweise für ausführende Baufirmen
c. Auflagen für potentiellen Fund von archäologischen 

Objekten
2. Struktur- und Genehmigungsdirektion Süd, Regionalstelle Was-

ser-, Abfallwirtschaft und Bodenschutz
a. Keine Wasserschutzgebiete betroffen
b. Keine Überschwemmungsgebiete vorhanden
c. Hinweise zu Oberirdischer Abfluss von Niederschlagswas-

ser
d. Hinweise zu Abwasserbehandlung von Schmutzwasser 

und nicht schädlich verunreinigtem Niederschlagswasser
e. Hinweise zu Versickerung von Niederschlagswasser
f. Hinweise zu Grundwasserhaushalt
g. Hinweise zu Altablagerungen
h. Hinweise zu Starkregenereignisse
i. Hinweise zu Auffüllungen
j. Hinweise zur Verbesserung der Gewässergüte des angren-

zenden Kropsbaches
k. Hinweise zum Gewässerschutz
l. Hinweise zur Ableitung von Schmutzwasser
m. Hinweise zur Niederschlagswasserbewirtschaftung

3. Landesamt für Geologie und Bergbau
a. Kein Standort von Altbergbau
b. Hinweise zu Boden, Baugrund und mineralische Rohstoffe
c. Hinweise zum Umgang mit erhöhtem Radonpotential

4. Landwirtschaftskammer Rheinland-Pfalz
a. Veränderung der Größe des Grundflächenbedarfs im Rah-

men des Bebauungsplanverfahrens
b. Hinweis auf Funktion der Angebotsplanung des Bebau-

ungsplans
c. Hinweis zu notwendigem Umlegungsverfahren
d. Hinweise zur Eingrünung und Dachbegrünung
e. Hinweise zu Abgrabungen und Auffüllungen

5. Bezirksverband Pfalz - Biosphärenreservat Pfälzerwald Nordvo-
gesen
a. Hinweise zur Oberflächengestaltung der unbebauten Flä-

chen
b. Hinweise zur Vermeidung von Lichtverschmutzung
c. Hinweise zur externen Ausgleichs-/Kompensationsfläche
d. Hinweise zur Pflanzung von Bäumen entlang der Stell-

platzflächen
6. Kreisverwaltung SÜW, Abteilung Bauen und Umwelt (Untere 

Naturschutzbehörde)
a. Hinweise zur Eingrünung und Begrünung von unbebau-

ten Flächen
b. Hinweise zur externen Ausgleichs-/Kompensationsfläche
c. Hinweise zur Begrünung von Flachdächern und flach 

geneigten Dächern
7. NABU Rheinland-Pfalz, Ortsgruppe Edenkoben

a. Hinweise zu möglichen Auswirkungen der geplanten Aus-
gleichsfläche auf den Kropsbach

b. Hinweise zu Charakteristika der Kropsbachniederung
c. Hinweise zu dem Grünstreifen zur Abschirmung der 

Bebauung
d. Hinweise zu aktuellen Vorgängen im etwaigen Bereich 

der geplanten Ausgleichsfläche

Besondere Anforderungen an die Einsichtnahme im Rathaus 
aufgrund der Corona-Pandemie:
Zum Schutz der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Verbands-
gemeindeverwaltung Maikammer sowie zu Ihrem eigenen Schutz 
sind beim Betreten des Verwaltungsgebäudes folgende Hygienere-
geln zu beachten:
• Tragen Sie einen Mund-Nasen-Schutz
• Benutzen Sie das Hände-Desinfektionsmittel im Eingangsbe-

reich
• Halten Sie Abstand zu anderen Personen in unserem Haus

- Berücksichtigung von Umweltzielen in der Planung,
- Beschreibung des Vorhabens und erwartete Auswirkun-

gen auf Gebiete mit besonderem Schutzcharakter (Gebiete 
gemeinschaftlicher Bedeutung und Europäische Vogel-
schutzgebiete, Schutzgebiete (BNatschG), Schutzwürdige 
Biotope (BNatSchG), Wasserschutzgebiete, Überschwem-
mungsgebiete),

- schutzgutbezogene Beschreibung und Bewertung des Ist-
Zustands der Umwelt (Boden/Fläche, Wasser, Klima/Luft, 
Flora/Fauna, Biologische Vielfalt/Artenschutz, Landschaft/
Landschaftsbild, Mensch einschließlich menschlicher 
Gesundheit, Kultur und sonstige Sachgüter),

- schutzgutbezogene Status quo Prognose,
- schutzgutbezogene Darstellung der zu erwartenden 

Umweltauswirkungen (Prognose-Nullfall, Plan-Zustand), 
Vorschläge für Vermeidung, Verringerung und Ausgleich 
nachteiliger Auswirkungen,

- Prognose über die Entwicklung des Umweltzustandes unter 
Berücksichtigung der geplanten Maßnahmen zur Vermei-
dung und Verringerung der nachteiligen Umweltauswir-
kungen,

- Eingriffs-/ Ausgleichsbilanzierung (Bestandsanalyse und 
Bewertung, Konfliktanalyse),

- Festsetzungsvorschläge,
- Gesamtbewertung und sonstige Angaben,
- Überprüfung von Planungsalternativen,
- Vorschläge zum externen Ausgleich von nachteiligen 

Umweltauswirkungen,
- geplante Maßnahmen zur Überwachung der erheblichen 

Umweltauswirkungen (Monitoring).

2. Landschaftspflegerischer Beitrag zum Bebauungsplan „Land-
schaftsschutz und Entwicklungsbereich privilegierte Vorhaben 
östlich der L 514, Teil 1“ darin:
- Planerische Vorgaben,
- Bestandsaufnahme und -bewertung der einschlägigen 

Aspekte des derzeitigen Umweltzustands (Boden/Fläche, 
Wasser, Klima/Luft, Flora/Fauna, Biologische Vielfalt/Arten-
schutz, Landschaft/Landschaftsbild, Mensch einschließlich 
menschlicher Gesundheit, Kultur und sonstige Sachgüter),

- Vermeidungs- und Minderungsmaßnahmen,
- Prognose über die Entwicklung des Umweltzustandes unter 

Berücksichtigung der geplanten Maßnahmen zur Vermei-
dung, Verringerung und zum Ausgleich der nachteiligen 
Auswirkungen,

- Maßnahmen und Festsetzungen zum Ausgleich der nach-
teiligen Umweltauswirkungen,

- Eingriffs-/ Ausgleichsbilanzierung,
- Externe Ausgleichsmaßnahme,
- Biotoptypenbestand und Festsetzungen des Bebauungs-

plans (Plan).

3. Fachbeitrag zum Bebauungsplan „Landschaftsschutz und Ent-
wicklungsbereiche für privilegierte Vorhaben im Bereich der 
Landstraße L 514, Beratung zur Bauleitplanung“ darin:
- Anlass und Zielsetzung,
- Analyse und konzeptionelle Ausrichtung des Standorts St. 

Martin für Präsentationsangebote bei der Vermarktung von 
Weinerzeugnissen,

- Landschaftsbildqualitäten und Landschaftsbildbewertung 
im Umfeld der Ortsgemeinde St. Martin,

- Vorgehensweise und Bewertung der Landschaftsbildeinhei-
ten,

- Zusammenfassung der Ergebnisse,
- Größenzuordnungen zur Ansiedlung von großflächigen 

Gutsausschankbetrieben,
- Bauleitplanerische Empfehlungen und Vorgehensweise 

zum Art und Maß der Nutzung.

B) Vorliegende umweltbezogene Stellungnahmen und The-
men:
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pro Standort ausgewiesen. Die Hinweise enthalten zudem Entfer-
nungs- und Richtungsangaben. Eine einheitliche Schriftart sowie 
ein hoher Kontrast zur Hintergrundfarbe sollen zu einem harmoni-
schen Erscheinungsbild mit guter Erkennbarkeit beitragen.
Mit Piktogrammen werden barrierefreie und nicht-barrierefreie 
Wege für gehbehinderte Menschen und Rollstuhlfahrer gekenn-
zeichnet. Bei nicht-barrierefreien Abschnitten weisen zusätzlich 
Piktogramme auf unebene Wege, Treppen oder Steigungen hin. 
Barrierefreie Ziele und Angebote werden ebenfalls als solche mit 
einem Piktogramm kenntlich gemacht, z. B. barrierefrei zugängli-
che Bushaltestelle, barrierefreie öffentliche Toilette etc.
An allen potenziellen Startpunkten in den Orten (Parkplätze, Bus-
haltestellen, Ortsmitte) sollen Start-Infotafeln erste Informationen 
für ankommende Gäste bereithalten. Diese werden umfangreicher 
als auf den Wegweisern sein und können ggf. durch weiteres Info-
material ergänzt werden.
Bewusst wird zukünftig nur noch auf öffentliche Plätze, Einrichtun-
gen und Sehenswürdigkeiten hingewiesen. Auf gastronomische, 
gewerbliche und sonstige private Hinweise wird ausnahmslos ver-
zichtet. Es gab zahlreiche Beweggründe für diese Entscheidung. 
Insbesondere wollten wir durch die starke Reduzierung die Über-
sichtlichkeit und Erkennbarkeit verbessern. Wir glauben aber auch, 
dass zahlreiche Ziele durch unseren übersichtlichen Dorfplan und 
private Handynavigationssysteme, leichter als früher auffindbar 
sind.
Aufgrund der topografischen Lage von St. Martin ist Barrierefreiheit 
an vielen Stellen leider nicht umsetzbar. Daher wird die Ausrich-
tung eher dahingehen, dass wir in St. Martin barrierearm ausbauen 
oder bestehende Barrieren reduzieren.
Über die Jahre haben sich bei den vorhandenen „braunen Hinweis-
schildern“ verschiedene Farben, Schriftarten, Gestaltungen etc. eta-
bliert und geben mittlerweile ein eher schlechtes Bild ab – siehe 
Foto.

Die Installation des neuen Fußwegeleitsystems erfordert den 
Abbau jeglicher „braunen Hinweistafeln“. Der Abbau der alten 
Tafeln wird durch den Bauhof der Verbandsgemeinde Maikammer 
vorgenommen.
Sollten Sie Interesse an „Ihren“ Schildern haben, können diese nach 
Absprache im Bauhof abgeholt werden.
Zunächst möchten wir Ihnen aber die Gelegenheit zum Austausch 
zu dieser Thematik eröffnen. Für Ihre Rückmeldungen stehen Ihnen 
Ortsbürgermeister Timo Glaser (timo.glaser@sankt-martin.de) und 
die Leiterin der Tourist-Info Daniela Kauf (daniela.kauf@sankt-mar-
tin.de) gerne zur Verfügung.
Wir freuen uns auf diese tolle Aufwertung unserer Ortsgemeinde 
und hoffen auf Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung.
Text und Bilder: Ortsgemeinde St. Martin

Bitte beachten Sie auch: Wenn Gesundheitsgefährdungen für die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Verbandsgemeindeverwal-
tung Maikammer oder andere Besucher/Innen im Haus zu befürch-
ten sind, z.B. bei eindeutigen Krankheitssymptomen wie Husten 
etc., werden diese Besucher/Innen vom Personal der Verbandsge-
meindeverwaltung Maikammer zurückgewiesen. Eine Regelung 
Ihrer Angelegenheit ist dann auf schriftlichem, telefonischem oder 
digitalem Weg möglich.

St. Martin, den 10.12.2021
gez.

Ortsbürgermeister
Timo Glaser

 ◗ Barrierefreies Fußwegeleitsystem in der 
Ortsgemeinde St. Martin

Der Ortsgemeinderat hat sich in mehreren 
Beratungen für ein neues, modernes und 
zeitgemäßes Fußwegeleitsystem entschie-
den. Gemeinsam mit der Ortsgemeinde 
Kirrweiler wurde dazu frühzeitig ein För-
derantrag beim Land Rheinland-Pfalz 
gestellt. Zur gewünschten einheitlichen 
Umsetzung besteht zudem enger Aus-
tausch mit der Ortsgemeinde Maikammer.
In St. Martin ist ein solches System auf-
grund des hohen Besucheraufkommens 
unverzichtbar. Mit dem demographi-
schen Wandel verändert sich sowohl die 
Struktur der Bürgerinnen und Bürger von 
St. Martin als auch die unserer Gäste. Die 

Informationen zu barrierefreien Angeboten in unserer Gemeinde 
werden immer mehr Bedeutung gewinnen und bei Baumaßnah-
men Berücksichtigung finden.
Die moderne Konzeption richtet sich an die Zielgruppe der Fuß-
gänger und ermöglicht eine schnelle Übersicht über viele relevante 
und interessante Ziele.
Hier einige Beispiele:
• Dorfmitte
• Kirche
• Kurpark
• Naherholungsgebiet Sandwiesen
• Spielplatz
• Öffentliche Toilette
• Hambacher Schloss
• Kropsburg
• Tourist-Info
Die Wegweiser und Infotafeln werden alle einheitlich gestaltet, 
sodass sie auch für Menschen mit Sehbehinderung als solche 
erkennbar sind. Die Schrift hat, gemäß den Gestaltungsvorgaben 
des Leitfadens vom Land Rheinland-Pfalz, eine entsprechende 
Größe. Aus Gründen der Übersichtlichkeit werden maximal 7 Ziele 
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Mitteilungen    anderer Behörden

 ◗ Öffentliche Bekanntmachung

der 11. Sitzung des Kreistages des Landkreises Süd-
liche Weinstraße in der Wahlperiode 2019/2024 am 
13.12.2021

- Bekanntmachung vom 06.12.2021 –
Am Montag, den 13.12.2021 14:30 Uhr, findet die Sitzung des 
Kreistages des Landkreises Südliche Weinstraße in der Wahlpe-
riode 2019/2024 statt.
Die Sitzung des Kreistages findet als Videokonferenz statt. Inte-
ressierte Bürgerinnen, Bürger und die Medien können digital am 
öffentlichen Teil der Videokonferenz teilnehmen. Der Einwahllink 
wird auf der Homepage des Landkreises unter Aktuelles – Sitzungs-
termine- veröffentlicht.
Die Tagesordnung sieht folgende Beratungsgegenstände vor:
Öffentliche Sitzung
1. Einwohnerfragestunde
2. Wahlen und Berufungen
3. Beratung und Beschlussfassung über den Erlass der Haushalts-

satzung des Landkreises Südliche Weinstraße für das Haus-
haltsjahr 2022 (mit dem Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs 
WertstoffWirtschaft)

4. Feststellung des Jahresabschlusses 2020 des Eigenbetriebs 
Wertstoffwirtschaft (EWW)

5. Änderung/Aufhebung der ZAS Verbandsordnung; Rücküber-
tragung der Zuständigkeit auf die Mitglieder

6. Sanierung des Caritas-Förderzentrums St. Paulus und St. Lau-
rentius in Landau (Förderschule mit dem Förderschwerpunkt 
„motorische Entwicklung“)

7. Änderung Gesellschaftsvertrag Staatsbad Bad Bergzabern
8. Einrichtung einer kommunalen Impfstelle
9. Leistung über-/außerplanmäßiger Aufwendungen und Aus-

zahlungen; hier: Außerplanmäßige Aufwendungen und Aus-
zahlungen für die Anpassung der VRN-Konzessionsverträge 
zum Ausgleich der pandemiebedingten Mindereinnahmen 
sowie zur Umsetzung des Rheinland-Pfalz-Index

10. Verabschiedung einer Resolution zur Erstellung eines zukunfts-
fähigen Finanzierungskonzeptes ÖPNV

11. Informationen
Nicht-öffentliche Sitzung
1. Kooperations- und Finanzierungsvereinbarung für die Vergabe 

des Linienbündels Landau
2. Mietangelegenheiten
3. Personalangelegenheiten
4. Informationen

 ◗ Entwurf des Kreishaushalts  
auch digital abrufbar

Am 13. Dezember 2021 wird der Kreistag in seiner Sitzung den 
Kreishaushalt für das Jahr 2022 beraten und beschließen. Der Ver-
waltungsvorschlag für die Ausgestaltung des Haushalts wurde am 
15. November in der Sitzung des Kreisausschusses beraten.
Die Einwohnerinnen und Einwohner des Landkreises haben die 
Möglichkeit, in den Haushaltsentwurf Einsicht zu nehmen und Vor-
schläge zu unterbreiten. Neben der Einsichtnahme in ein gedrucktes 
Exemplar des Haushaltsentwurfs in der Kreisverwaltung (aufgrund 
der Corona-Pandemie wird um vorherige Anmeldung per Telefon 
unter 06341 940 971 oder 06341 940 972 bzw. per E-Mail an chris-
toph.stoeffler@suedliche-weinstrasse.de oder
michaela.eid@suedliche-weinstrasse.de gebeten) besteht auch die 
Möglichkeit der digitalen Einsichtnahme im Internet.
Der Haushaltsentwurf ist auf der Homepage des Landkreises
(www.suedliche-weinstrasse.de) in der Rubrik „Verwaltung & Poli-
tik“ unter dem Punkt „Kreisrecht“ abrufbar. Die Kreisverwaltung 
weist darauf hin, dass Vorschläge von Einwohnerinnen und Einwoh-

 ◗ Einbahnstraßenregelung in der Emser- 
und Mühlstraße

 Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,
im Zuge der Fortschreibung des Parkraum- und Verkehrsleitsystems 
der Ortsgemeinde St. Martin, wurde nach der Tempo 30-Zone süd-
lich der Totenkopfstraße, nun eine weitere Maßnahme umgesetzt.
Seit wenigen Tagen ist die Einbahnstraßenregelung in der Emser- 
und Mühlstraße aktiv. Die Emserstraße verläuft dabei von Westen 
nach Osten und die Mühlstraße von Osten nach Westen (bis zur 
Einmündung Wooggasse). Die Ortsausfahrt „Einlaubstraße - Mühl-
straße - Wooggasse“ ist weiterhin möglich.
Durch diese Verkehrslenkungsmaßnahme verspricht sich der Rat 
einen besseren Verkehrsfluss. Insbesondere in den Zeiten der Orts-
kernsperrung wird Begegnungsverkehr in den Engstellen vermie-
den.
Diese, wie auch alle anderen Regelungen werden im Rahmen 
des Testbetriebes beobachtet, bewertet und ggf. angepasst.
Bitte beachten Sie die neue Verkehrsführung!
Für Rückmeldungen, Anregungen und Wünsche stehen Ihnen alle 
Mitglieder der Arbeitsgruppe (Michael Rößler, Stefan Ruzika, Frank 
Moll, Uwe Rieth, Gundula Berner, Josef Praml und Timo Glaser) 
gerne zur Verfügung.

Herzliche Grüße
Timo Glaser

Ortsbürgermeister

 ◗ Seniorenkaffee im Advent 2021
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
liebe Seniorinnen und Senioren,
leider können wir das gemeinsame Adventskaffee der KAB-Blaska-
pelle und der Ortsgemeinde nicht in gewohnter Form durchfüh-
ren. Aktuell, würde in einem geschlossenen Raum, ein zu großes 
Gesundheitsrisiko bestehen.
Es ist uns wichtig Ihnen eine kleine Alternative zu bieten. Gerne 
bringen wir Ihnen am 18.12.2021 ein Stückchen selbstgebackenen 
Kuchen nach Hause.
Wir liefern zwischen 13:30 Uhr und 14:30 Uhr. Bei Interesse können 
Sie sich gerne bis zum 16.12.2021 telefonisch im Büro der Ortsge-
meinde anmelden. Die Telefonnummer lautet 06323 - 8031950 
(Anrufbeantworter). Bitte hinterlassen Sie Ihren Namen, Ihre 
Adresse und die Anzahl der Personen.
Wir freuen uns auf Ihre Bestellungen!
Bitte informieren Sie auch Ihre Nachbarn, Freunde und Bekannte.
Wir hoffen, dass wir Sie im kommenden Jahr, wieder persönlich 
begrüßen dürfen. Bis dahin wünschen wir Ihnen und Ihren Familien 
eine besinnliche Adventszeit, frohe Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins Jahr 2022.

Herzliche und vorweihnachtliche Grüße
Ihre

KAB-Blaskapelle und Ortsgemeinde St. Martin
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 ◗ Kommunale Impfstelle Landau/Südliche 
Weinstraße:

Terminvereinbarungen ab sofort möglich - Eröffnung am 15. 
Dezember geplant
Es geht wieder los: Ab sofort sind Terminvereinbarungen für die 
neue, kommunale Impfstelle Landau/Südliche Weinstraße mög-
lich. Das teilen Stadt und Kreis jetzt mit. Nachdem das Impfzent-
rum in der Albert-Einstein-Straße Ende September auf Anordnung 
des Landes Rheinland-Pfalz geschlossen wurde, erlebt es jetzt ein 
Comeback. Teile der Einrichtung im Landauer Gewerbepark am 
Messegelände werden aktuell reaktiviert. Die Eröffnung ist für Mitt-
woch, 15. Dezember, geplant.
„Da die Infektionslage in der Stadt Landau und im Landkreis Süd-
liche Weinstraße weiter angespannt bleibt, wollen wir das Impfen 
noch mehr fördern, um mit weiteren Impfangeboten die Menschen 
in der Region vor schweren Infektionsverläufen zu schützen“, erklä-
ren OB Thomas Hirsch und Landrat Dietmar Seefeldt. „Aus diesem 
Grund haben wir die Möglichkeit des Landes, kommunale Impf-
stellen einzurichten, für Landau und die Südliche Weinstraße sofort 
ergriffen und freuen uns, dass das Land auch unsere Anregung 
aufgenommen hat, uns aufgrund des zu erwartenden Andrangs 
zunächst in die Online-Terminvergabe des Landes mit aufzuneh-
men“, so die beiden Verwaltungschefs. Sobald sich der hohe Impf-
druck gelegt habe, könne man zum Impfen ohne Termin wechseln.
Termine für die kommunale Impfstelle werden also zunächst - wie 
auch zu Beginn des Jahres beim Impfzentrum - ausschließlich zen-
tral vom Land vergeben. Registriert werden kann sich telefonisch 
über die Termin-Hotline 0800/5758100 oder online unter www.
impftermin.rlp.de. Es sind Erst-, Zweit- und Boosterimpfungen 
möglich.
Darüber hinaus finden in Landau und SÜW aktuell neben den Imp-
fungen durch die niedergelassenen Ärztinnen und Ärzte in den 
Praxen auch verschiedene Sonderimpfaktionen in Kooperation von 
Stadt und Kreis mit Organisationen wie DRK und DLRG statt. Eine 
Übersicht über die Impfmöglichkeiten in der Region gibt es online 
auf den kommunalen Internetseiten www.landau.de/impfen und 
www.suedliche-weinstrasse.de/de/aktuelles/corona/infos_impf-
zentrum.php.
Text: Kreisverwaltung SÜW und Stadt Landau

 ◗ Gesundheitsamt informiert:  
Absonderung von Corona-Positiven  
dauert mindestens 14 Tage

Das gemeinsame Gesundheitsamt des Landkreises Südliche Wein-
straße und der Stadt Landau informiert, dass die Absonderung von 
Corona-Positiven mindestens 14 Tage dauert. Keine Rolle bei der 
Dauer der Absonderung spielt der Impfstatus: Wer das Coronavirus 
hat, bleibt mindestens 14 Tage zuhause. Mit Absonderung wird die 
häusliche Quarantäne von Infizierten bezeichnet.
Vor Beendigung der Absonderung muss die infizierte Person min-
destens 48 Stunden frei von typischen Symptomen wie Husten, Fie-
ber und Schnupfen sein. Ist sie am Tag 13 und 14 der Absonderung 
noch nicht wieder ganz fit, verlängert sich die Absonderung.
Außerdem muss zur Beendigung der Absonderung ein negativer 
Test vorliegen. Diesen Test macht man erst, wenn keine Symptome 
(mehr) da sind. Wer also nach zwei Wochen in häuslicher Qua-
rantäne noch Krankheitszeichen hat, bleibt weiter zuhause. Die 
Testung verschiebt sich so lange nach hinten, bis die Symptome 
abgeklungen sind.
Für den negativen Test, mit dem man die Absonderung beenden 
kann, gibt es zwei Möglichkeiten.
Möglichkeit 1: Die infizierte Person lässt einen PCR-Test machen. 
Dieser PCR-Test kann, Symptomfreiheit vorausgesetzt, frühestens 
am elften Tag der Absonderung durchgeführt werden. Man kann 
den PCR-Test am elften Tag der Quarantäne also schon machen las-
sen, wenn man keine Symptome mehr hat. Trotzdem bleibt man 
auf jeden Fall, auch bei negativem Testergebnis, weiter in Absonde-
rung, bis die 14 Tage vorbei sind.

nern des Landkreises zum Kreishaushalt schriftlich bei der Kreisver-
waltung einzureichen sind (Kreisverwaltung Südliche Weinstraße, 
Referat Z2, An der Kreuzmühle 2, 76829 Landau).
Der Haushaltsentwurf für das kommende Jahr sieht im Ergebnis-
haushalt Erträge von 181.732.000 Euro und Aufwendungen in Höhe 
von 188.013.900 Euro vor. Es besteht somit ein Fehlbedarf in Höhe 
von 6.281.900 Euro. Verbesserungen im Teilhaushalt „Allgemeine 
Finanzwirtschaft“, bedingt durch die gestiegene Steuerkraft der 
umlagepflichtigen Gebietskörperschaften sowie im Teilhaushalt 
„Schulen“, bedingt durch geringere Aufwendungen bei Kosten-
beteiligungen anderer Schulträger, stehen Defizitsteigerungen, 
vor allem in den Teilhaushalten „Jugend und Familie“ und „Verwal-
tungsführung und Einzelbereiche“, durch Mehraufwendungen im 
Bereich Tageseinrichtungen für Kinder sowie im Bereich des Öffent-
lichen Personennahverkehrs gegenüber. Auch im Teilhaushalt 
„Gesundheitsdienst“ sind Mehraufwendungen, hauptsächlich bei 
den Personalaufwendungen, zu verzeichnen. Im Teilhaushalt „Schu-
len“ stehen Aufwandsermächtigungen u.a. für die Umsetzung des 
Digitalpaktes und des Kommunalen Investitionsprogrammes KI 
3.0, Kapitel 2, sowie weitere Bauunterhaltungsmaßnahmen im Vor-
dergrund. Investitionsauszahlungen sind in Höhe von 13.904.300 
Euro vorgesehen. Eingeplant sind u.a. Auszahlungen für den wei-
teren Breitbandausbau, Bestandsausbauten von Kreisstraßen, 
Investitionszuwendungen und Verpflichtungsermächtigungen für 
Kindertagesstätten und weitere Auszahlungen, zum Beispiel für 
raumlufttechnische Anlagen und bewegliche Vermögensgegen-
stände im Bereich der Schulen beziehungsweise des Brand- und 
Katastrophenschutzes.
Text: Kreisverwaltung SÜW

 ◗ Neue Corona-Regeln: Ab sofort gilt 3G für 
Besuche in der Kreisverwaltung – weiter-
hin Terminvereinbarung nötig

In den Gebäuden der Kreisverwaltung Südliche Weinstraße gilt ab 
sofort auch für Besucherinnen und Besucher die 3G-Regeln. Recht-
liche Grundlage ist die am Samstag veröffentlichte, neue Corona-
Bekämpfungsverordnung des Landes. Demnach müssen alle, die 
die Kreisverwaltung betreten möchten, nachweislich gegen das 
Coronavirus geimpft, davon genesen oder aktuell negativ getestet 
sein. Die 3G-Regel gilt für alle Standorte und Bereiche der Kreisver-
waltung, so auch für die Kfz-Zulassungsstelle.
Besucherinnen und Besucher benötigen für persönliche Termine 
auch weiterhin unbedingt einen vorab vereinbarten Termin. Der 
kann direkt mit der zuständigen Ansprechperson vereinbart 
werden. Die zentrale Auskunft informiert gern darüber, wer die 
richtige Ansprechperson für ein Anliegen ist. Für Termine bei der 
Zulassungs- und Führerscheinstelle gibt es ein Online-Terminbu-
chungssystem. Dieses ist über die Webseite der Kreisverwaltung zu 
erreichen:
www.suedliche-weinstrasse.de
Ebenso gelten in der Kreisverwaltung Südliche Weinstraße weiter-
hin das Abstandsgebot sowie die Pflicht zum Tragen einer medizini-
schen Gesichtsmaske (OP-Maske) oder einer FFP2-Maske bzw. einer 
vergleichbaren Maske.
Die neue 3G-Regel für den Besuch von Verwaltungsgebäuden 
bedeutet im Detail: Wer geimpft oder genesen ist, braucht aktu-
ell keinen negativen Test auf das Coronavirus. Wer weder geimpft 
noch genesen ist, muss einen negativen Test nachweisen. Das kann 
ein maximal 24 Stunden alter, professionell durchgeführter Schnell-
test sein, also beispielsweise durch geschultes Personal an einer 
Teststation. Auch ein negativer PCR-Test ist möglich. Bei diesem 
darf die Testung maximal 48 Stunden zurückliegen. Kinder bis 12 
Jahre und drei Monate sind von der Testpflicht ausgenommen. Die 
3G-Regel gilt selbstverständlich für alle Termine, auch diejenigen, 
die schon vor längerer Zeit vereinbart wurden. Die Zentrale Aus-
kunft der Kreisverwaltung Südliche Weinstraße ist erreichbar unter 
der Telefonnummer: 06341 / 940-0 oder per E-Mail an
auskunft@suedliche-weinstrasse.de
Text: Kreisverwaltung SÜW
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Für Minderjährige gelten Ausnahmen: Kinder bis 12 Jahre und 3 
Monaten benötigen generell keinen Testnachweis. Für ältere unge-
impfte Kinder und Jugendliche bis einschließlich 17 Jahren gilt die 
Testpflicht.
Außerdem gibt es nach den neuen Regeln Kontaktbeschränkungen 
für Ungeimpfte im öffentlichen Raum. Sie dürfen sich, nur alleine, 
mit den Angehörigen des eigenen Hausstands sowie höchstens 
zwei Personen eines weiteren Hausstandes treffen, das betrifft zum 
Beispiel öffentliche Plätze oder Sportanlagen. Für die sportliche 
Betätigung im Freien gilt die Kontaktbeschränkung unabhängig 
davon, ob dies auf eigene Faust oder im Rahmen des Vereinssports 
erfolgt. Für Zuschauer von Sportveranstaltungen im Freien gilt 
grundsätzlich 2G. Kinder bis zur Vollendung des 14. Lebensjahres 
sind von den Kontaktbeschränkungen im öffentlichen Raum aus-
genommen.
In Schulen gilt die Maskenpflicht.
Text: Kreisverwaltung SÜW

 ◗ „SILBERRUF“ startet am 17. Dezember

– telefonisches Gesprächsangebot für Seniorinnen 
und Senioren im Landkreis SÜW – erreichbar auch am 
Heiligabend, am zweiten Weihnachtsfeiertag und an 
Silvester
„Manchmal wird mir der Tag schon sehr lang“, „Es ist ja niemand 
da, mit dem ich mal reden könnte“, „Wenn ich nur wüsste, wo ich 
anrufen kann, wenn ich eine Hilfe brauche oder etwas wissen will.“ 
Stimmen wie diese hört man immer öfter unter älteåren Menschen. 
Und in Zeiten der Corona-Pandemie und den damit verbundenen 
– aktuell freiwilligen, aber trotzdem teils schwer zu ertragenden – 
Kontaktbeschränkungen ist es besonders wertvoll, eine vertrauens-
würdige Ansprechpartnerin oder einen Ansprechpartner zu finden.
Landrat Dietmar Seefeldt zeigt sich stolz, dass die Kreisverwaltung 
Südliche Weinstraße gemeinsam mit engagierten Ehrenamtlichen 
in diesen schwierigen Zeiten ein ganz besonderes Angebot für 
ältere Menschen auf den Weg gebracht hat. „Unter dem Namen ‚SIL-
BERRUF‘ startet unser Netzwerk ‚Gut Leben im Alter‘ ab Freitag, 17. 
Dezember 2021 mit einem kostenlosen Telefonangebot, bei dem 
Seniorinnen und Senioren von überall aus dem Landkreis Südliche 
Weinstraße anrufen können“, so Seefeldt. Besetzt ist das Telefon 
montags, freitags und sonntags zwischen 18 Uhr und 20 Uhr sowie 
dienstags von 9 Uhr bis 11 Uhr. „Auch am Heiligabend, am zweiten 
Weihnachtsfeiertag und an Silvester ist das Telefon zwischen 18 Uhr 
und 20 Uhr besetzt“, kündigt der Landrat an. Die Telefonnummer 
des „SILBERRUF“ lautet 0800 500 50 20.
Ehrenamtliche Akteure, die auf ihre Arbeit sorgfältig vorbereitet 
wurden, stehen als „Zeitschenker“ zur Verfügung, um Sorgen, Nöte 
und Informationsanfragen anzunehmen und mit den Anrufenden 
zu besprechen. Dabei ist die Vertraulichkeit gewährleistet. Außer-
halb der Gesprächszeiten ist ein Anrufbeantworter geschaltet, mit 
der Möglichkeit, eine Nachricht für einen Rückruf zu hinterlassen.
Die Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner von „SILBERRUF“ 
hören zu und bieten Kontaktmöglichkeiten. Falls gewünscht kön-
nen Informationen über lokale Angebote für Seniorinnen und Seni-
oren weitergegeben werden.
Gerade für Seniorinnen und Senioren können seriöse Gesprächs-
partner eine wertvolle Hilfe für ihren Alltag sein. Deshalb ist „SIL-
BERRUF“ auch über die bevorstehende Weihnachtszeit erreichbar.
Die Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung (BZgA) fördert 
das Angebot aus Mitteln der gesetzlichen Krankenkassen im Rah-
men des GKV-Bündnissens für Gesundheit (www.gkv-buendnis.de).
„SILBERRUF“ der Kreisverwaltung Südliche Weinstraße
Start: 17. Dezember 2021
Telefonnummer: 0800 500 50 20 (kostenfrei)
Gesprächszeiten:
Montag 18 Uhr - 20 Uhr
Dienstag 9 Uhr - 11 Uhr
Freitag 18 Uhr - 20 Uhr
Sonntag 18 Uhr - 20 Uhr
Text: Kreisverwaltung SÜW

Möglichkeit 2: Man macht am letzten Tag der Absonderung einen 
Schnelltest in einer offiziellen Testeinrichtung. Selbsttests zuhause 
sind für den Nachweis eines negativen Testergebnisses zur Entlas-
sung aus der Quarantäne nicht ausreichend.
Im Falle eines schweren Krankheitsverlaufes mit Sauerstoffzufuhr 
muss zur Entlassung zwingend die Möglichkeit 1, der PCR-Test, 
gewählt werden.
Nur wenn die Testung mit PCR- oder Schnelltest ein negatives 
Ergebnis aufweist, endet die häusliche Quarantäne für Infizierte 
nach Ablauf der 14 Tage. Diese zwei Wochen können nicht verkürzt 
werden, unabhängig davon, wann ein negatives Testergebnis vor-
liegt.
Wer weiterhin positiv auf Corona getestet wurde, für den oder die 
verlängert sich die Absonderungspflicht um weitere sieben Tage. 
Die Verlängerung beginnt mit dem Tag nach der Testung, frühes-
tens jedoch mit dem 15. Tag der Absonderung. Bei der Zählung der 
Tage ist der Tag des ersten positiven Abstrichs (in Form eines positi-
ven professionellen Schnelltests oder eines positiven PCR-Tests) Tag 
0, der Folgetag Tag 1 und so weiter.
Absonderung endet automatisch
Zu beachten ist außerdem, dass keine explizite Quarantäneentlas-
sung durch das Gesundheitsamt erfolgt. Die Absonderung endet 
automatisch, sofern die genannten Kriterien erfüllt sind. Das nega-
tive Testergebnis ist dem Gesundheitsamt bis zu zwei Wochen nach 
Quarantäneende auf Verlangen vorzulegen.
Diese Informationen erhalten Infizierte aktuell auch per E-Mail. Das 
Gesundheitsamt ist weiterhin überlastet und bittet Infizierte daher 
darum, nach Möglichkeit die Informationen aus den zugesandten 
Schreiben zu entnehmen.
Text: Kreisverwaltung SÜW und Stadt Landau

 ◗ 2G+, 2G, 3G – Was gilt nach den neuen 
Corona-Regeln wo?

Am Wochenende ist eine neue Corona-Bekämpfungsverordnung 
des Landes in Kraft getreten. Damit gelten auch im Kreis Südliche 
Weinstraße nochmals verschärfte Vorgaben. Landrat Dietmar See-
feldt begrüßt vor dem Hintergrund der weiterhin angespannten 
Infektionslage im Landkreis die strengeren Regeln, die insbeson-
dere Ungeimpfte betreffen: „Die Zahl der Neuinfektionen liegt in 
SÜW weiterhin über dem Landesdurchschnitt. Die Lage im Gesund-
heitsamt, in den Krankenhäusern und bei vielen Ärztinnen und Ärz-
ten ist angespannt.“ Er appelliert zudem an die Bürgerinnen und 
Bürger, zu prüfen, wo sie über die gesetzlichen Vorgaben hinaus 
freiwillig Kontakte in ihrem Alltag reduzieren können.
Die neuen Corona-Regeln umfassen unter anderem Vorgaben zu 
2G+, 2G und 3G. Was heißt das und wo gilt es?
2G+ bedeutet, dass nur Geimpfte und Genesene Zutritt haben, 
die zusätzlich einen aktuellen, negativen Test auf das Coronavirus 
vorweisen können. Diese Regel gilt in Innenbereichen zahlreicher 
Einrichtungen und bei Veranstaltungen, konkret zum Beispiel in der 
Innengastronomie, beim Indoor-Sport, im Fitnessstudio, im Thea-
ter, Museum, bei der Chorprobe, im Kosmetikstudio oder in der 
Hotellerie. Wenn von allen Anwesenden durchgängig Maske getra-
gen wird, entfällt die Testpflicht. Für alle, die ihre Booster-Impfung 
bereits erhalten haben, ist grundsätzlich kein zusätzlicher Test vor-
geschrieben.
2G gilt grundsätzlich im Außenbereich, das heißt, nur Geimpfte 
und Genese dürfen zum Beispiel die Angebote der Außengastrono-
mie nutzen. Auch beim Shopping gilt 2G: Einzelhandelsgeschäfte 
dürfen nur noch Geimpften und Genesenen Zutritt gewähren. Die 
Zutrittsbeschränkung gilt allerdings nicht für Betriebe oder Ein-
richtungen des täglichen Bedarfs. Das sind unter anderem Super-
märkte, Apotheken, Drogerien, Tankstellen, Tierbedarfsmärkte, 
Babyfachmärkte, Optiker und Hörakustiker, Buchhandlungen oder 
Gartenmärkte.
3G gilt unter anderem für Verwaltungsbesuche. Demnach müs-
sen alle, die die Kreisverwaltung betreten möchten, nachweislich 
gegen das Coronavirus geimpft, davon genesen oder aktuell nega-
tiv getestet sein.
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Schnelltest auf das Coronavirus durchführen lassen und 14 Tage auf 
Symptome achten.
Zur Bestätigung eines positiven Selbsttests kann in der gemein-
samen Diagnosestation von Stadt und Kreis keine PCR-Testung 
durchgeführt werden. Positive Selbsttests kann man entweder in 
einer Teststation zunächst mittels Schnelltest, bzw. wenn dort mög-
lich, auch mittels PCR-Test, oder über den Hausarzt oder die Haus-
ärztin überprüfen lassen. Auch (kostenpflichtige) PCR-Testungen 
für Reisen oder aus privaten Gründen können in der gemeinsamen 
Diagnosestation von Stadt und Kreis nicht durchgeführt werden. 
Diese bieten private Dienstleister kostenpflichtig an.
In diesem Zusammenhang weist das Gesundheitsamt darauf hin, 
dass automatisch ans Gesundheitsamt gemeldet wird, wer in einer 
Teststation positiv auf das Coronavirus getestet wurde. Bei einem 
solchen positiven, professionellen Schnelltest in einer Teststation 
ist man sofort zur Absonderung, also zur häuslichen Quarantäne, 
verpflichtet. Das Gesundheitsamt nimmt mit dem oder der Corona-
Positiven dann Kontakt auf, aktuell mit etwas zeitlicher Verzögerung.
Text: Kreisverwaltung SÜW und Stadtverwaltung Landau

 ◗ Sie leben das Deutsche Rote Kreuz
Bernd Schreiner, Jahrgang 1967, und Olliver Bartelt, Jahrgang 1991, 
könnten unterschiedlicher nicht sein und doch haben sie eins 
gemeinsam: „Sie leben das Deutsche Rote Kreuz“.
Bernd Schreiner begann seine Zeit beim Roten Kreuz bereits im 
Alter von neun Jahren, wurde er durch das Jugendrotkreuz an die 
Arbeit und die Ziele des Deutschen Roten Kreuzes herangeführt, 
trat dem Aktiven Dienst bei, engagierte sich als Leiter des Jugend-
rotkreuzes, organisiert und führt heute noch aktiv in Annweiler Blut-
spendetermine durch. Schreiner, stets zuverlässig und geschätzt, 
richtete 2003 den Landeswettbewerb des Jugendrotkreuzes aus, 
2010 wurde das Europafest der Jugend in Annweiler ausgerichtet 
- die Planung und Unterstützung des Roten Kreuzes - selbstredend 
- federführend durch Bernd Schreiner organisiert.
Bereits 1991 machte Bernd Schreiner sein Hobby zum Beruf und 
trat nach langer ehrenamtlicher Tätigkeit als Rettungsassistent in 
ein hauptberufliches Beschäftigungsverhältnis beim DRK-Kreisver-
band Südliche Weinstraße e.V. (heute DRK Rettungsdienst Südpfalz 
GmbH) ein. Trotz seiner schweren neurologischen Grunderkran-
kung, mit der er offen umgeht, trat Bernd Schreiner stets seinen 
Dienst bis zur Belastbarkeitsgrenze an, unterstützte weit über 
die Grenzen des Vorstellbaren sowohl mit Material, als auch mit 
Arbeitskraft und Moral. Sein Beitrag hat einen maßgeblichen Anteil 
am Erfolg der Veranstaltung „Rheinland-Pfalz Tag 2019“.
Sein ehrenamtliches Engagement dehnte sich über die berufliche 
Tätigkeit für das DRK noch weiter aus. Er verrichtete mit absoluter 
Verlässlichkeit und außergewöhnlich hohem Pflichtgefühl stets alle 
an ihn gestellten Aufgaben mit größter Sorgfalt, Menschlichkeit 
und Leidenschaft. „Er war einer der beliebtesten hauptberuflichen 
Mitarbeiter mit sehr hohen sozialen Kompetenzen und sehr hohem 
Vorbildcharakter“, so Landrat Seefeldt während seiner Ansprache.
Bernd Schreiner wurde im Auftrag des Präsidenten des DRK Lan-
desverbandes Rheinland-Pfalz, Rainer Kaul, die Verdienstmedaille 
durch den Präsidenten des DRK Kreisverbandes Südliche Wein-
straße e.V., Landrat Dietmar Seefeldt, überreicht.

v.l.n.r.: Kreisgeschäftsführer Jürgen See, Präsident Landrat Diet-
mar Seefeldt, Bernd Schreiner, Manuel Gonzalez (Vorstand DRK 
Landesverband Rheinland-Pfalz) und Christian Burkhart (Ver-
bandsbürgermeister Annweiler).

 ◗ Psychose-Seminar für Interessierte -  
Angebot für Menschen aus der Südpfalz 
und aus der weiteren Umgebung

Eine Gruppe für Menschen mit Psychose-Erfahrung, ihre Angehö-
rigen und Behandler trifft sich am Donnerstag, 16.12.2021 um 18 
Uhr in den Räumen der Volkshochschule Landau (Maximilianstraße 
7, Eingang Rückseite des Gebäudes). Die regelmäßigen Treffen 
finden in Zusammenarbeit mit der Volkshochschule jeden dritten 
Donnerstag im Monat von 18 bis 20 Uhr (nicht in den Ferien) statt. 
Interessierte sind jederzeit herzlich willkommen. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Gerne können Sie auch erst einmal probeweise und ano-
nym an den Treffen teilnehmen. Es gilt die 2G Regel mit tagesaktu-
ellem Schnelltest mit Testzertifikat einer offiziellen Teststation. Die 
Teilnehmeranzahl ist begrenzt, bitte melden Sie sich deshalb telefo-
nisch oder per Mail unter dem unten angegebenen Kontakt an. Wir 
weisen darauf hin, dass es zu einer Corona-Pandemie verursachten 
kurzfristigen Absage kommen kann. Aktuelle Informationen hierzu 
veröffentlichen wir auf unserer Homepage unter: https://www.
pfalzklinikum.de/veranstaltungen/landau
Kontakt: Klinik für Psychiatrie, Psychosomatik und Psychotherapie 
Klingenmünster
Stefanie Hammer, Tel. 06349 900-2162
E-Mail: stefanie.hammer@pfalzklinikum.de
Text: Pfalzklinikum Klingenmünster

 ◗ Gemeinsame Diagnosestation der Stadt 
Landau und des Landkreises Südliche 
Weinstraße:

PCR-Tests ab sofort nur noch mit Berechtigungsschein des 
Gesundheitsamts und mit Terminvereinbarung möglich
In der gemeinsamen Diagnosestation der Stadt Landau und des 
Landkreises Südliche Weinstraße werden künftig nur noch enge 
Kontaktpersonen von Corona-Positiven mit Berechtigungsschein 
des Gesundheitsamts getestet. Darüber informieren jetzt Stadt und 
Kreis. Diese engen Kontaktpersonen benötigen dafür zukünftig 
einen zuvor vereinbarten Termin. Das gemeinsame Gesundheits-
amt weist darauf hin, dass ein Terminvergabesystem auf Grund 
der hohen Fallzahlen mittlerweile organisatorisch erforderlich sei. 
So könne der Besucherstrom besser gelenkt und die Kapazitäten 
besser kalkuliert werden. Eine PCR-Testung aufgrund einer Labor-
überweisung durch einen Arzt oder eine Ärztin ist dort ab sofort 
nicht mehr möglich. Diese bisherige freiwillige Leistung der Diag-
nosestation muss in der aktuellen Lage wegfallen.
Möglich ist der PCR-Test im gemeinsamen Testzentrum von Stadt 
und Kreis demnach für enge Kontaktpersonen mit und ohne Sym-
ptome, um bei diesen labordiagnostisch eine Infektion nachzu-
weisen oder entsprechend auszuschließen. Das Gesundheitsamt 
lässt dazu allen Corona-Positiven ein Merkblatt zukommen, wel-
ches diese an ihre engen Kontaktpersonen weitergeben. Darin 
wird diesem Personenkreis ein interner Link zur Terminvergabe für 
einen PCR-Test übermittelt. Die Öffnungszeiten der gemeinsamen 
Diagnosestation der Stadt Landau und des Landkreises Südliche 
Weinstraße sind montags und donnerstags von 17 Uhr bis 20 Uhr. 
Enge Kontaktpersonen von Corona-Positiven können auch andern-
orts einen PCR-Test durchführen lassen, beispielsweise über den 
Hausarzt oder die Hausärztin. Auch darüber werden sie im Merk-
blatt informiert. Wichtig zu wissen: Personen, die unangemeldet 
zum PCR-Test bei der gemeinsamen Diagnosestation von Stadt und 
Kreis erscheinen, müssen aus ablauforganisatorischen Gründen 
abgewiesen werden. Das Gesundheitsamt und die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter der Diagnosestation bitten die Bürgerinnen 
und Bürger um Verständnis für das modifizierte Verfahren.
Für enge Kontaktpersonen, die vollständig geimpft oder genesen 
sind, besteht in der Regel keine Pflicht zur Absonderung, solange 
sie keine Symptome haben. Sie sind auch nicht zur Testung ver-
pflichtet, sollten jedoch zum eigenen Schutz einen professionellen 
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v.l.r. Karl Schäfer, Daniel Schäfer, Dr. Carolin DUda, Landrat Diet-
mar Seefeldt Foto: Karl Schäfer
Wahlergebnis Vertreter der Aktiven:
Alexia Darm, Wasserwacht
Gina Endres, DRK Ortsverein Billigheim-Ingenheim
Jens Gutting, Jugendrotkreuz
Mario Theobald, Wasserwacht
Markus Flörchinger, Kriseninterventionsdienst
Niki Klein, Jugendrotkreuz
Nina Oberhofer, Wasserwacht
Sandra Kobel, DRK Ortsverein Annweiler
Steven Wüst, DRK Ortsverein Rohrbach-Insheim
Ulrich Schäfer, DRK Ortsverein Billigheim-Ingenheim
Text und Bilder: Kreisverwaltung SÜW

 ◗ Vollversammlung und Wahl des Vorstan-
des des Kreiselternausschusses SÜW

Am Mittwoch, 15.12.2021 ab 19:30 Uhr fin-
det die Vollversammlung und die Wahl des 

Vorstandes des Kreiselternausschusses Südliche Weinstraße 
(KEA SÜW) in der Aula des Alfred-Grosser-Schulzentrums, Lessing-
straße 24, 76887 Bad Bergzabern, statt.
Auf der Tagesordnung stehen auch der Tätigkeitsbericht des bis-
herigen KEA-Vorstandes sowie die Wahl der zwei Delegierten und 
zwei Ersatzdelegierten für den Landeselternausschuss RLP.
Die Vollversammlung ist das höchste beschlussfassende Gremium 
der Elternmitwirkung und besteht aus je zwei Delegierten der 
Elternvertretungen aller 74 Kitas im Landkreis.
In den Vorstand des Kreiselternausschusses können alle Eltern 
gewählt werden, die ein Kind im Alter unter 14 Jahren und ihren 
Wohnsitz im Landkreis SÜW haben. In der Vollversammlung nicht 
anwesende Elternteile sind wählbar und ihre Kandidatur ist zuzu-
lassen, wenn ihre Zustimmung zur Kandidatur zuvor angezeigt 
wird. Jeder kann sich aber auch selbst vor Ort vorschlagen oder 
aber vorschlagen lassen.
Bei der Kreiselternausschusswahl werden die aktuell gültigen 
Corona-Bestimmungen berücksichtigt, deshalb wird sie (Stand 
04.12.2021) von der Kreisverwaltung SÜW als Präsenzveranstaltung 
organisiert. Es gilt Maskenpflicht und die Pflicht zur Kontakterfas-
sung. Gemäß 29. CoBeLVO wird auch die 3G-Regel eingeführt wer-
den, Details werden noch bekanntgegeben.
Wer Interesse an einer Mitwirkung im KEA SÜW oder Rückfragen zur 
Veranstaltung hat, kann sich gerne per E-Mail an post@keasuew.de 
wenden.
Text: Kreiselternausschuss Südliche Weinstraße

Mit der Silbernen Wappennadel des Landreises Südliche Wein-
straße wurde Olliver Bartelt für die besonderen Verdienste mit dem 
mobilen Impfteam von Landrat Dietmar Seefeldt geehrt.

v.l.n.r.: Landrat Dietmar Seefeldt, Preisträger Olliver Bartelt, 
Kreisgeschäftsführer Jürgen See.
Dem 30-jährigen Bundespolizist, gebürtig von der Ostseeinsel Use-
dom, der seine Heimat an der Südlichen Weinstraße gefunden hat, 
obliegt die Organisation des Mobilen Impfteams SÜW. Das Mobile 
Impfteam fährt in die Alten- und Pflegeeinrichtungen sowie Ein-
richtungen der Behindertenhilfe in den Landkreisen Südliche Wein-
straße und Germersheim sowie den Städten Landau und Neustadt. 
Im ersten halben Jahr 2021 wurden in bisher 68 Pflege-einrichtun-
gen sowie Ein-richtungen der Behindertenhilfe über 180 Impfter-
mine durch-geführt. Insgesamt wurden in dieser Zeit über 10.000 
Helfer-stunden geleistet und rund 12.000 Personen gegen das 
Corona-Virus geimpft werden. Olliver Bartelt hat in ganz besonde-
rem Maße Verant-wortung und persönlichen Ein-satz im Landkreis, 
speziell im Rahmen der Bekämpfung der Pandemiebekämpfung, 
gezeigt.
Neben Schreiner und Bartelt wurden der aus dem Präsidium aus-
geschiedene Justitiar Joachim George sowie der ehemalige Vorsit-
zende der Wasserwacht, Peter Schiestel (entschuldigt), als Zeichen 
des Dankes und der Anerkennung für ihr besonderes Engagement 
im Deutschen Roten Kreuz geehrt.
Die Verleihung der besonderen Auszeichnungen fand im Rahmen 
der ordentlichen Kreisversammlung des DRK Kreisverbandes Süd-
liche Weinstraße e.V. am 30.11.2021 statt, in der nach 5-jähriger 
Tätigkeit satzungsgemäß das neue Präsidium sowie die Vertreter 
der Aktiven gewählt wurden.
Wahlergebnis Präsidium:
Präsident Landrat Dietmar Seefeldt
Vize-Präsident Ortsbürgermeister Karl Schäfer, Maikammer
Schatzmeister Walter Schmitt
Justitiarin Dr. Carolin Duda als Nachfolgerin für Joachim 

George
Kreisverbandsarzt Daniel Schäfer als Nachfolger für Dr. Carsten 

Rötter
Beisitzer Ralf Schaubhut (Kapellen-Drusweiler)

Kurt Anslinger (Maikammer)
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worden. Dazu kommen Gutscheine für Freizeiteinrichtungen wie 
den Wild- und Wanderpark, die Rietburgbahn, Stadtführungen 
und Gutscheine für Menüs oder Transfers. Die Büros für Touris-
mus der Südlichen Weinstraße haben alle Gutscheine gesammelt, 
sie wurden bei der Zentrale in Landau gebündelt und nun an die 
ersten Gäste aus dem Ahrtal vermittelt. Diese kommen schon zu 
Weihnachten, nach Annweiler, Kapellen-Drusweiler, Birkweiler und 
Landau.
„Ich bedanke mich bei allen unseren Betrieben, die eine kleine Aus-
zeit für die Menschen aus dem Ahrtal zur Verfügung gestellt haben. 
Gerade in der bevorstehenden hoch emotionalen Weihnachtszeit 
ist dies für viele Betroffene eine sehr willkommene Abwechslung 
und eine Möglichkeit, um auf andere Gedanken zu kommen“, erklärt 
Landrat Dietmar Seefeldt. Gemeinsam mit den Weinprinzessinnen 
der Südlichen Weinstraße haben die Touristiker des Südliche Wein-
strasse e.V. die Gutscheine nun verpackt und nach Bad Neuenahr-
Ahrweiler geschickt, wo sie von den Mitarbeiterinnen des mobilen 
Beratungsbusses des Landkreises Ahrweiler an Betroffene verteilt 
werden. „Die Fachkräfte aus der Kinder-, Jugend- und Familienhilfe 
aus Bad Neuenahr-Ahrweiler kennen die Menschen vor Ort und 
wissen genau, wem sie eine Freude machen können. Wir versuchen 
gemeinsam, die passenden Angebote für die richtigen Personen 
zu finden“, so Uta Holz, Geschäftsführerin des Südliche Weinstrasse 
e.V., die die Verteilung der Gutscheine an der Südlichen Weinstraße 
koordiniert. Und die Freude bei den Beschenkten ist groß, wie die-
ser Auszug aus der Mail einer betroffenen Familie zeigt: „… meine 
beste Freundin hat mir erzählt, man könne sich als Betroffener der 
Flutkatastrophe bei Ihnen melden, wenn man gerne einmal für ein 
paar Tage durchatmen möchte … Also mache ich das jetzt einfach 
einmal, ich würde mich riesig freuen. Ich bin selbst betroffen, mein 
Haus hat, wie auch das meiner über 80 Jahre alten Eltern, auf 2,10 
m Höhe in Wasser und Schlamm gestanden. Bis heute haben wir 
alle nur ‘funktioniert‘, es ist nach wie vor nicht absehbar, wann wir 
wieder in unsere Häuser können. Es wird dauern.
In dieser Situation wäre es toll, einfach mal ein paar Tage lang 
etwas anderes zu sehen, Ruhe zu haben, einmal nicht funktionieren 
und organisieren zu müssen. Die unbeschreibliche Solidarität und 
Hilfsbereitschaft der vielen lieben Menschen hat mich unglaub-
lich berührt, niemals werde ich das alles vergessen. Mir fehlen die 
Worte, auch jetzt wieder. Ich hoffe, ich kann irgendwann jemand 
anderem genauso an der Seite stehen. Danke an alle lieben Helfer!“
Text und Bild: Südliche Weinstraße e.V.

 ◗ Aus alt macht neu: Landkreis schließt 
Vertrag zum Recycling von Papierhandtü-
chern an Schulen

Aus vermeintlichem Abfall neue Ressourcen gewinnen, das ist eine 
Idee der Kreislaufwirtschaft. Der Landkreis Südliche Weinstraße 
setzt diese Idee ab sofort an fünf seiner weiterführenden Schulen 
um. Und zwar bei einem Alltagsprodukt, das an Schulen in großen 
Mengen notwendig ist: den Papierhandtüchern. „Wir haben einen 
Vertrag mit einer Fachfirma geschlossen, die die Papierhandtücher 
aus den Schulen aufbereitet und daraus neue herstellt“, berichtet 
Landrat Dietmar Seefeldt. „Dadurch entsteht ein Kreislauf, der im 
Vergleich zu anderen Abfallentsorgungsmaßnahmen 20 Prozent 
Abfall und 40 Prozent CO2 einspart. Der Landkreis leistet dadurch 
einen Beitrag zum nachhaltigen Wirtschaften und wird seiner Vor-
bildfunktion an den Schulen gerecht.“

Einer der Container (hier am 
Gymnasium Edenkoben), in de-
nen Papierhandtücher an den 
Schulen nun separat gesammelt 
werden.
In den Toilettenvorräumen ste-
hen kleinere Sammelbehälter 
unter jedem Handtuchspender.
Landrat Seefeldt dankt den Schul-
leitungen, Lehrkräften sowie den 

Schülerinnen und Schülern der teilnehmenden Schulen, dass sie 
mitmachen und ihre benutzten Papierhandtücher in die bereitge-
stellten Behältnisse werfen. Die gebrauchten Handtücher aus den 
Toilettenvorräumen in den Schulen kommen so nicht mehr in den 
Restmüll, sondern werden von der Fachfirma recycelt.
Aktuell sind die Berufsbildende Schule Südliche Weinstraße am 
Standort Annweiler, alle Schulen im Alfred-Grosser-Schulzentrum 
Bad Bergzabern, das Gymnasium Edenkoben, die Paul-Gillet-Real-
schule plus in Edenkoben sowie die Gebrüder-Ullrich-Realschule 
plus Maikammer-Hambach am Standort Maikammer dabei. Wei-
tere Schulen in Trägerschaft des Landkreises Südliche Weinstraße 
sollen folgen.
Text und Bild: Kreisverwaltung SÜW

 ◗ Kleine Auszeit an der Südlichen  
Weinstraße – Zu Weihnachten kommen 
Urlaubsgäste von der Ahr

Dieses und weitere Bilder finden Sie unter https://medien.pfalz-
daten.de/?c=2267&k=e62027e8a0 zum Download

Die Bilder von der Flutkatastrophe im Ahrtal haben die Menschen 
an der Südlichen Weinstraße erschüttert und eine Welle der Hilfs-
bereitschaft ausgelöst. Auch viele Gastgeber sind dem Aufruf des 
Südliche Weinstrasse e.V. gefolgt und laden Menschen von der Ahr, 
die von der Flutkatastrophe betroffen sind, zu einer kleinen Aus-
zeit an die Südliche Weinstraße ein. Über 90 Gutscheine wurden 
gespendet: Kurzurlaube für Paare im Hotel oder für Familien in 
einer Ferienwohnung bis hin zum einwöchigen Aufenthalt in einem 
Naturfreundhaus für eine Gruppe von 15 Personen sind gespendet 

 ◗ Redaktionsschlussvorverlegungen

Der Redaktionsschluss für das Nachrichtenblatt 

in der 50. Kalenderwoche wird auf Montag, 

den 13.12.2021, 10:00 Uhr vorverlegt. 

Das letzte Nachrichtenblatt in diesem Jahr 

erscheint in der 51. Kalenderwoche. Für diese 

Ausgabe ist der Redaktionsschluss bereits am 

Freitag, den 17.12.2021, 9:00 Uhr.

Wir bitten um Beachtung da später eingehende 

Artikel erst für darauffolgende Ausgabe berück-

sichtigt werden können.

Text: Verbandsgemeinde Maikammer
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Kirchliche NachrichtenKulturveranstaltungen

Dauer: ca. 1,5 Stunden
Treffpunkt: Edelhofparkplatz (In den Forstgärten)
Veranstalter: Heimat- und Kulturverein Kirrweiler
Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine Spende ist willkommen!
Anmeldung an: klimaschutzpaten@kirrweiler.de.
Für alle Veranstaltungen gelten die aktuellen Corona-Vorgaben.

Foto: Astrid Selbach
Text: i-Punkt Kirrweiler

Maikammer

 ◗ Eine Industriegeschichte in Maikammer
Bei einem Spaziergang durch Maikammer wandeln wir auf den 
Spuren zweier Brüder, denen Unternehmensgeist schon in die 
Wiege gelegt wurde. Wir machen uns auf die Suche nach der 
Geschichte der Gebrüder Ullrich, besuchen verschiedene Plätze, 
die noch heute auf das Wirken der Brüder und ihren Nachfolgern 
hinweisen. Ein genussvoller Abschluss findet in der Ortsvinothek 
mit einem Gläschen Wein statt.
Termin: Samstag, 11.12.2021
Uhrzeit: 11.00 Uhr
Dauer: ca. 1 Stunde
Treffpunkt: Rathaus, Immengartenstraße 24
Preis: € 5,00 pro Person / Kinder und Jugendliche bis 16 Jah-

ren sind frei.
Eine Anmeldung ist bis 16.00 Uhr am Vortag erforderlich.
Text: Büro für Tourismus Maikammer

 ◗ Ortsführung durch Maikammer
Lassen Sie sich auf einem Rundgang durch den historisch gepräg-
ten Ort
von prächtigen Sandsteinfassaden und von der einmaligen „Gale-
rie der schönsten Wirtshausschilder“ faszinieren. 

 ◗ Wein & Schokolade
Für viele Feinschmecker lautet der neue Trend „Wein & Scho-
kolade„. Nach einem gelungenen Essen kann man sich einen 
gemütlichen Abend mit einem Glas Wein und der passenden 
Schokolade oder anderen Köstlichkeiten versüßen.
Eines sollte man in jedem Fall immer vor Augen halten: Der 
menschliche Gaumen ist so einzigartig wie unterschiedliche 
Weinjahrgänge und jede Schokoladenkomposition. Im Vorder-
grund steht die Freude am Probieren – es gibt kein absolutes 
„Richtig“ oder „Falsch“.

Besuchen Sie die Genussführung mit dem Wein- und Kulturbot-
schafter Timo Dorsch durch den Weinort Kirrweiler. Während der 
gemütlichen Wanderung von Weingut zu Weingut verführt er 
Sie mit sechs Weinen und leckerer Schokolade.
Lassen Sie sich bei diesem Erlebnis von völlig neuen Geschmacks-
eindrücken überraschen! Wein & Schokolade bilden hierfür das 
perfekte Paar.
Termin: Samstag, 18. Dezember 2021
Uhrzeit: 17:00 Uhr
Dauer: ca. 2,5 Stunden
Treffpunkt: Schlossstraße 16, Kirrweiler
Preis: 15,- € pro Person (+ 1,- € Weinprobierglas)
Veranstalter: Ortsgemeinde Kirrweiler
Anmeldung erfor-
derlich:

i-Punkt Kirrweiler, Hauptstraße 7, 67489 Kirr-
weiler, Tel.: 06321 5079, Mail: i-punkt@kirrwei-
ler.de
bis Freitag 17. Dezember, 12:00 Uhr

Für alle Veranstaltungen gelten die aktuellen Corona-Vorgaben.
Text und Bild: i-Punkt Kirrweiler

 ◗ Kirrweiler Naturspaziergang
Der Heimat- und Kulturverein Kirrweiler lädt ein zu einem Streif-
zug durch die Natur in und um Kirrweiler mit der Klimaschutzpa-
tin Astrid Selbach!
Begleiten Sie die Klimaschutzpatin Astrid Selbach und entde-
cken Sie mit allen Sinnen, welche Schönheiten die Natur am 4. 
Advent für uns bereithält. Benötigt werden nur Entdeckerfreude, 
Neugier und gute Laune. Festes Schuhwerk und wettergerechte 
Kleidung empfohlen.
Termin: Sonntag, 19. Dezember 2021

„Winterstimmung / Sternenhimmel / 
Vollmond“

Uhrzeit: 17:00 Uhr
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Zum Abschluss genießen Sie ein Gläschen Wein aus Maikam-
merer Lagen in der Ortsvinothek Weinkammer.
Termin: Samstag, 18.12.2021
Uhrzeit: 10.30 Uhr
Dauer: ca. 2 Stunden
Treffpunkt: Rathaus, Immengartenstraße 24
Preis: € 5,00 pro Person / Kinder und Jugendliche bis 16 

Jahren sind frei
Mit der Pfalzcard ist die Führung kostenfrei.
Eine Anmeldung ist bis 16.00 Uhr am Vortag erforderlich.
Text: Büro für Tourismus Maikammer

 ◗ Adventskonzert mit der David Scherer 
Band im Kulturhof 1590

Power, Groove und jede Menge Feeling sind die Zutaten, die 
David Scherer (Gitarre/Gesang) und seine musikalischen Brü-
der Oliver Kölsch (Schlagzeug) und Till Mohr (Bass) vereinen 
um ihre ganz besondere und individuelle Art des handge-
machten Bluesrock zu zelebrieren. Dabei wird live schnell 
deutlich, dass die Musiker ihre Wurzeln im Soul und Blues 
der 1960er Jahre haben und dennoch den Schritt wagen die 
Einflüsse der modernen Rock und Pop Musik für ihr kreatives 
Schaffen zu nutzen. Die Band versteht es, mit dem nötigen Fin-
gerspitzengefühl die richtigen Zutaten zu vereinen, um ihren 
ganz eigenen musikalischen Stil zu kreieren.
Termin: Samstag, 18.12.2021
Beginn: 19.00 Uhr im Kulturhof 1590, Hartmannstraße 14, 

Maikammer
Im Hof wird Glühwein angeboten. Um eine Hutspende wird 
gebeten.
Text: Büro für Tourismus Maikammer

 ◗ Neujahrskonzert am 2. Januar 2022 
wurde abgesagt

Aufgrund der Corona-Pandemie muss das Neujahrskonzert 
in Maikammer, mit dem Johann-Strauß-Orchester Budapest, 
abgesagt werden. Die Tournee des Orchesters war schon auf 
zwei Spielorte reduziert. Nun wurden von den Veranstaltern 
dieser beiden Orte die Konzerte abgesagt.
Eintrittskarten-Besitzer wenden sich für die Rückabwicklung 
der bereits erworbenen Eintrittskarten an das Büro für Tou-
rismus in Maikammer. Das Büro ist bis 22.12.2021, Mo-Fr. von 
9.30-12.30 Uhr erreichbar. Tel. 06321 952768 oder maikam-
mer@maikammer-erlebnisland.de
Text: Büro für Tourismus Maikammer

Nichtamtlicher Teil

maikammer
AKTUELLES aus der Verbandsgemeinde

 ◗ Adventstüten als Geschenk für Familien!

Das Team der Jugend- und Familienberatungsstelle möchte allen 
Familien in der VG Edenkoben und der VG Maikammer eine kleine 
vorweihnachtliche Überraschung in Form von Überraschungstüten 
anbieten. Darin finden Eltern und Kinder kreative Kleinigkeiten, die 
vielleicht ein Lächeln in dieser Zeiten zaubern können.

Damit laden wir auch alle Interessierten ein, sich über unsere Ange-
bote zu informieren und bei uns vorbei zu schauen.
Ab dem 09.12.21 können sich alle Familien, die Interesse 
haben, eine Tüte bei uns abholen,
bitte melden Sie sich dazu bei uns an. Entweder telefonisch 
06323-9351457 oder per Mail familienberatung-edenkoben-mai-
kammer@agfj-pfalz.de
Wir wünschen allen Familien eine schöne Adventszeit!
Die Jugend- und Familienberatungsstelle Edenkoben und Maikam-
mer
Text: Familienberatung Edenkoben/Maikammer

schulnachrichten

 ◗ Vorlesewettbewerb der 6. Klassen
Julius Sättele aus der Klasse 6 a vertritt das Gymnasium Edenkoben
Julius aus der Klasse 6a vertritt das Gymnasium Edenkoben in der 
nächsten Runde des Vorlesewettbewerbs, den der Börsenverein 
des Deutschen Buchhandels dieser Tage unter den sechsten Klas-
sen in der 63. Auflage gestartet hat.
Dafür waren auch die Jungen und Mädchen aller vier Klassen dieses 
Jahrgangs am Gymnasium Edenkoben gefordert, sich im Vortragen 
von Texten zu messen.
Zuerst wurden die Klassensieger ermittelt, dann traten am Mitt-
woch, 01.12.21 die beiden Bestplatzierten in der Bibliothek an, 
um zu ermitteln, wer sich in der nächsten Stufe als Schulsieger auf 
Stadt- und Kreisebene dem Wettbewerb stellt.
Applaus gab es für jeden, der vor den versammelten Mitschülern 
antrat. Wer seine Sache am besten machte, bewertete die Jury mit 
Herrn Eck, Frau Riethmüller und Sophia mit Lara aus dem Biblio-
theksteam anhand des Bewertungsbogens des Veranstalters.
Natürlich in unserer großen Schulbibliothek und unter strengen 
Corona-Hygiene-Vorschriften und mit der Maske in diesem Jahr 
wieder unter erschwerten Bedingungen.
Einen Text ihrer Wahl mit einer Buchvorstellung trugen die Sechst-
klässler dazu vor; außerdem einen Fremdtext von zwei Minu-
ten zu Knobelgeschichten zu Weihnachten zum Mitraten für alle 
Zuschauer.
Julius, der aus „Bitte nicht öffnen: Rostig“ von Charlotte Habersack 
vorlas, wurde als Bester ermittelt.
Über Urkunden und einen Gutschein, gespendet von der Buch-
handlung Quodlibet, (hier herzlichen Dank dafür!) freuten sich 
aber auch die Nächstplatzierten Jonathan Förster aus der Klasse 6a, 
Amelie Schulz aus der Klasse 6d und Amelie Metz aus der Klasse 6c.
Sollte sich Julius in der nächsten Runde behaupten, geht’s zum 
Regionalentscheid zur Landesausscheidung und schließlich zum 
Bundesfinale mit den 16 Landessiegern.
Also Daumen drücken!

Text und Bild: Christine Riethmüller
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iert wurde. Leider konnten keine Eltern eingeladen werden, sodass 
die Praktikumsmesse nur für Schülerinnen und Schüler und deren 
Lehrkräfte zugänglich war. Gegenseitig wurden sich die Prakti-
kumsbetriebe vorgestellt, geduldig Fragen beantwortet und über-
wiegend positives Feedback gegeben.
In ihren mediengestützten Beiträgen und Präsentationen beein-
druckten viele durch ihr Detailwissen zu ihren Berufen. Es wurde 
schnell deutlich, wie intensiv die Schülerinnen und Schüler ihr 
Praktikum erlebt und reflektiert und wie gründlich sie sich dabei 
auf die Praktikumsmesse vorbereitet haben. Erkennbar war dies vor 
allem in den vielen lebhaften Erzählungen, in denen man das Enga-
gement und die Begeisterung der Jugendlichen spüren konnte. 
Positiv auffallend war insbesondere die liebevolle Standgestaltung. 
Durch mitgebrachte Gebrauchsgegenstände, Bilder und zahlreiche 
Utensilien wurden die Arbeitsabläufe präsentiert. Es zeigte sich 
dabei auch, dass viele in ihren Berufswünschen/ -zielen bestärkt 
wurden.
Zusammenfassend kann das Praktikum der 9. Klassen mit anschlie-
ßender Praktikumsmesse als voller Erfolg verbucht werden.
Text und Bilder: PGRS+

 ◗ Hannah Scherr, „magische“  
Siegerin des Vorlesewettbewerbs

Am 30.11. fand der Vorlesewettbewerb der 6. Klassen statt. Dabei 
traten unsere 5 lesebegeisterten Klassensieger gegeneinander 
an. Auch die Zweitplatzierten der Klassen durften als Zuschauer 
anwesend sein und ihre Klassenkameraden anfeuern. Dies führte 
zu einer tollen Atmosphäre, obwohl der Wettbewerb aufgrund der 
aktuellen Coronalage leider nicht in der wunderschönen Bücherei 
stattfinden konnte. Die reduzierte Jury, bestehend aus Frau Mathes 
und Frau Beck, wurden von Spannendem sowie Lustigem gleicher-
maßen in den Bann gezogen. Die Auswahl der Teilnehmenden bot 
viel Abwechslung. Die Spannbreite ging von Pferdegeschichten bis 
zu Fantasy. Hannah Scherr entschied mit einer exzellenten Buch-
vorstellung sowie einer gut gewählten Textstelle aus „Die Schule 
der magischen Tiere“ den Wettbewerb für sich, mit einem knappen 
Vorsprung vor Vanessa Streibert, die uns aus „Lotta Leben“ vorlas. 
Julia Fader belegte mit einem spannenden Ausschnitt aus „Fun-
kelsee“ den 3. Platz. Doch nicht nur das selbst ausgewählte Buch 
entschied den Wettbewerb. Die Schüler/innen mussten auch aus 
einem ihnen unbekannten Buch vorlesen. Hier entschied sich die 
Jury für „Gangsteroma“ von David Walliams, welches zugleich lus-
tig und spannend ist. Die Siegerin bekam neben der Teilnahme am 
Stadtentscheid auch einen Buchgutschein vom Lesebär (im Wert 
von 15Euro) und (passend zum morgen beginnenden Dezember) 
einen Adventskalender. Doch keiner der Anwesenden musste mit 
leeren Händen nach Hause gehen. Auch alle anderen erhielten als 
Dankeschön für ihre Teilnahme ein kleines Präsent in Form eines 
Adventskalenders, der diese eh so schwierige Zeit hoffentlich etwas 
versüßen wird. Die Präsente wurden vom Förderverein spendiert. 
Danke dafür! Und Danke an Judith Mathes für die Organisation des 
diesjährigen Wettbewerbes.

Text und Bild: PGRS

 ◗ Schulinterne Praktikumsmesse - Einblick 
in individuelle Berufswünsche unserer 
Schülerinnen und Schüler

Endlich war es so weit. Direkt nach den Herbstferien konnten die 
Schülerinnen und Schüler unserer 9. Klassen ihr zweiwöchiges 
Berufspraktikum „nachholen“. Ursprünglich war es in der 8ten Klasse 
vorgesehen, konnte aber aufgrund der Coronabeschränkungen im 
Frühjahr nicht stattfinden. Glücklicherweise hatten letztendlich alle 
einen Praktikumsplatz gefunden, obwohl dies durch die kurzfristige 
Planungsphase und die immer noch angespannte Gesamtsituation 
für einige zunächst gar nicht so einfach war. Steffen Eberhardt, 
Didaktischer Koordinator und an unserer Schule zuständig für Prak-
tika und Berufsfindung, unterstützte die Jugendlichen tatkräftig 
dabei. Auch wenn nicht alle ihren Traumpraktikumsplatz fanden, 
bekamen die Schülerinnen und Schüler einen ersten Einblick in die 
Berufswelt und berichteten bereits bei den Praktikumsbesuchen 
durch ihre Klassenleiter meist positiv von ihren Erfahrungen. Das 
zeigte sich vor allem auch bei der schulinternen Praktikumsmesse, 
die von Frau Alexandru unter Unterstützung von Herrn Fischer initi-
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Auf der Suche nach einem 
sinnvollen Weihnachtsgeschenk?

Schenken Sie doch 
eine Mitgliedschaft 
für 1 Jahr!

· Begleitung  
 zum Arzt 
· Hilfe bei   
 Grabp� ege
· Einkaufen
· Mitfahrge-
 legenheit 
· Hilfen im   
 Haushalt
· Straße   
 kehren
· Schreib-  
 arbeiten
· kl. Garten- 
 arbeiten
· Kinderbe- 
 treuung
· Schüler-  
 nachhilfe
· Tier-
 betreuung
· u.v.m

Nachbarschaftshilfe
Kirrweiler 

· Begleitung  

Nachbarschaftshilfe

Reine Herzens-sache

 Haushalt
eine Mitgliedschaft 
für 1 Jahr!  Haushaltfür 1 Jahr!  Haushalt

· Straße   
 kehren
· Schreib-  
 arbeiten
· kl. Garten- 
 arbeiten
· Kinderbe- 
 treuung
· Schüler-  
 nachhilfe
· Tier-
 betreuung
· u.v.m

· kl. Garten- 
 arbeiten
· Kinderbe- 
 treuung
· Schüler-  
 nachhilfe
· Tier-
 betreuung
· u.v.m

Und so einfach geht‘s: Geschenkformular ausfüllen, im 
i-Punkt abgeben und schon erhalten Sie das Willkom-
mens-Kuvert zum Verschenken. 
Geschenkformulare gibt‘s nach telefonischer Vorbestellung 
im i-Punkt (5079) oder unter „nachbarschaftshilfe-kirrwei-
ler.de“. Und bei Fragen einfach anrufen: 
0151 14 36 57 58, Mo. und Do., 16:00 - 18:00 Uhr.

AKTUELLES aus der Ortsgemeinde Kirrweiler

 ◗ Sich suchen noch ein passendes Geschenk 
zum Weihnachtsfest?

Unser Geschenktipp: Stiftungswein No 9 der Bürgerstiftung Kirr-
weiler
Die Bürgerstiftung Kirrweiler bietet diesen Stiftungswein in einer 
limitierten Auflage an. Der Stiftungswein No 9 ist ein Riesling tro-
cken, Jahrgang 2020 und kommt wieder aus dem Weingut Hart-
mann in Kirrweiler. Das Weingut erhielt für seine hervorragenden 
Leistungen zum fünften Mal in Folge einen Staatsehrenpreis, aktu-
ell den großen Staatsehrenpreis.

Mit diesem exklusiven Wein verbindet der Käufer Weingenuss mit 
der Unterstützung der Idee der Bürgerstiftung. Der Stiftungswein 
eignet sich hervorragend als repräsentatives Geschenk! Der Wein 
ist im i-Punkt Kirrweiler oder im Hofladen der Hammermühle in 
Kirrweiler zum Preis von 6,-- € je Flasche (6er-Karton für 35,-- €) 
erhältlich.
Der Gewinn aus diesem Stiftungswein ist für das Erreichen der 
satzungsgemäßen Ziele bestimmt. Die Bürgerstiftung fördert 
Initiativen und Projekte aus den Bereichen Kunst, Kultur und 
Denkmalpflege. Sie unterstützt neben sozialen Projekten für alle 
Generationen auch örtliche Vereine. Die Erträge der Stiftung sind 
zweckgebunden und auf Kirrweiler begrenzt einzusetzen.
Darüber hinaus wird die Bürgerstiftung Kirrweiler gemeinsam mit 
der Herta-Kuhn-Stiftung in den kommenden Jahren im histori-
schen Ortskern unseres Dorfes ein seniorengerechtes Wohnprojekt 
mit Wohn-Pflegeplätzen, barrierefreien Wohnungen und einem 
Begegnungscafé realisieren.
Ab Februar 2022 bietet die Bürgerstiftung den Stiftungswein No 10 
in limitierter Auflage an. Es handelt sich ebenfalls um einen trocke-
nen Riesling aus dem Weingut Hartmann. Vorbestellungen werden 
bereits entgegengenommen.
Text: Bürgerstiftung Kirrweiler

 ◗ Kath. Öffentliche Bücherei Kirrweiler
Kirchstraße 20
Da die Corona-Zahlen im Moment auch in Kirrweiler wirklich nichts 
Gutes verheißen, haben wir uns entschlossen, die Bücherei vorerst 
bis 14.01.2022 zu schließen. Sollten Sie gerne für sich oder ihre 
Kinder noch etwas ausleihen wollen, so melden Sie sich telefonisch 
(388481) bis 16.12. bei mir. Ich bin zur Zeit durch die Umstellung 
öfters dort, so dass wir einen Privattermin ausmachen können. 
Ansonsten von unserem ganzen Team die besten Wünsche! Maria 
Schwartz
Text: Maria Schwartz
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Haben wir dein Interesse geweckt? Dann melde dich bei unserem 
Jugendleiter Thorsten Textor, Tel.: 0151/41880322 oder per Mail an:
info@tusmaikammer.de. Wir freuen uns auf Dich!

 ◗ Weihnachten 2021

Liebe Freunde und Unterstützer des Club Sellemols 
(Historienfreunde Maikammer-Alsterweiler),
zum Abschluss des Jahres 2021 stellt der Club einige Bilder im 
Umfeld des neu renovierten Marktplatzes aus. Freundlicherweise 
haben die „Marienapotheke“, die „Fa. Braun“ und das „Restaurant 
Perle von Hongkong“ ihre Schaufenster zur Verfügung gestellt. Dies 
soll ein kleiner Beitrag des Club Sellemols in der vorweihnachtli-
chen Zeit sein. Wir hoffen, Sie haben Freude daran.
Neben den historischen Bildern möchten wir auch auf die Beiträge 
in www.kuladig.de hinweisen. Dazu gehören das Hartmann-Denk-
mal, die Kurpfalzapotheke mit Marienstatue sowie mehrere Häuser 
in der Marktstraße. Sie können diese Objekte sowohl zuhause im 
Internet ansehen als auch auf der App zu KULADIG direkt vor Ort 
aufrufen. Auch in diesen Beiträgen finden Sie zahlreiche historische 
Aufnahmen rund um den Marktplatz.
Auf diesem Wege wollen wir uns bei allen bedanken, die uns immer 
wieder mit Bildern, Schriften und Erinnerungen in dieser wichtigen 
Arbeit für Maikammer und Alsterweiler unterstützen. Ein herzliches 
vergelt’s Gott.
Die traditionelle Brunnenkerwe konnte in diesem Jahr nur Online 
stattfinden. Übertragen wurde aus der „Guten Stube“. Die Streifzüge 
durch Alsterweiler brachten viele neue Erkenntnisse über den Orts-
teil. Der Club Sellemols hat diese Veranstaltung ganz wesentlich 
mitgestaltet. Auf diesem Wege herzlichen Dank an die Gemeinde, 
die beteiligten Weingüter G. Hauck, B. Deck und F. Schädler für die 
umfangreiche Unterstützung. Ein Dankeschön geht auch an dieje-
nigen, die Beiträge verfasst oder gestaltet haben. Die Beiträge sind 
auf der Seite www.alsterweiler.net einsehbar.
Viele neue Erkenntnisse über Maikammer und Alsterweiler sind im 
letzten Jahr hinzugekommen. Dazu zählen architektonische Beson-
derheiten, wie Steinschieber oder Anlaufvoluten, aber auch der 
erstaunliche Schwefelblasebalg, eine Erfindung des Alsterweilerers 
Jakob Friedrich Müller (1804-1883).
Unsere Arbeit geht auch im kommenden Jahr 2022 weiter. Alte 
Bilder, Karten, Dokumente können bei uns abgegeben werden. 
Wir bereiten diese auf und Sie erhalten die Unterlagen unversehrt 
zurück. Sollten Sie eine Verwahrung wünschen, ist auch das kein 
Problem.
Für historische Familienbilder, Personenbilder, Bilder von Feiern 
oder aus dem Ort sowie Sterbebilder – gehen Sie bitte auf Heike 
Scholhölter oder Traudel Schäfer zu Tel. 06321 59292. Einige Hin-
weise finden Sie auf der Homepage des Club Sellemols https://
www.club-sellemols.de/club-sellemols/unser-engagement/perso-
nenbilder/
Haben Sie interessante Themen, um die sich der Club Sellemols 
einmal kümmern sollte, scheuen Sie sich nicht, diese mitzuteilen. 
Ansprechpartner ist Matthias Dreyer Tel. 06321 950030.
Und auch im Jahr 2022 ist der Stammtisch des Club Sellemols wei-
terhin aktiv. Wir treffen uns immer am zweiten Mittwoch im Monat, 
19:00 Uhr. Sie können auch gerne an einer Videokonferenz teilneh-
men.
Bleiben Sie uns auch im Jahr 2022 gewogen!
Für den Club Sellemols (Historienfreunde Maikammer-Alsterweiler)
M. Dreyer, Markus Hener, Traudel Schäfer
Text: M. Dreyer

AKTUELLES aus der Ortsgemeinde Maikammer

 ◗ Der KCM „Die Päädel-Dancers“

Absage Kampagne 2021/22
Liebe Gäste, Mitglieder und Aktive,
aufgrund der aktuellen Situation sowie der 
immer höher steigenden Corona-Zahlen, hat 
sich der Vorstand des KCM „Die Päädel-Dan-
cers“ schweren Herzens dazu entschieden, alle 
Prunksitzungen 2022 sowie die Sonntagssit-

zung für Senioren und Menschen mit Behinderung, abzusagen.
Ebenso findet ab sofort kein Training der Aktiven und keine weite-
ren Aktivitäten (wie Weihnachtsfeiern) mehr statt!
Eintrittskarten für unsere Prunksitzungen 2022, die im Vorverkauf 
erworben wurden, behalten auch für die Kampagne 2023 ihre Gül-
tigkeit oder können bis spätestens 01. Februar 2022 bei Franziska 
Zwing (Mobil: 0176 - 30523766), gegen Rückerstattung des Ein-
trittspreises zurückgegeben werden.
Nach der großen Freude für und mit Euch wieder auf der Bühne ste-
hen zu dürfen, ist die Enttäuschung aller, jedoch besonders unserer 
Kinder- und Jugendgruppen, nach dem intensivem Training der 
letzten Wochen, sehr groß. Daher hoffen wir auf Eure Unterstützung 
und würden uns freuen, Euch alle begrüßen zu dürfen, wenn es 
dann endlich heißt: Im Märchen - Zauberwald der „Päädel-Dancers.
Wir wünschen Euch allen eine schöne Weihnachtszeit, doch vor 
allem: Bleibt gesund und passt auf euch auf!
Die Vorstandschaft des KCM „Die Päädel-Dancers“
Text: Bettina Horn

 ◗ Werden Trainer bei unserer JSG Kalmit

Text und Bild: TuS Mediateam

Unsere Jugendabteilung, die JSG Kalmit, erfährt seit ihrer Grün-
dung einen großen Zulauf. Die Kinder sind auch beim Fußball 
unsere Zukunft und deshalb wollen wir uns hier noch besser auf-
stellen. Zur Verbesserung der Trainingsqualität, suchen wir auch 
Nachwuchstalente im Trainerbereich um den Jungs und Mädels ein 
optimales Training bieten zu können.
Wir bieten: Optimale Trainingsbedingungen, lernwillige Kinder, ein 
ruhiges Umfeld, Trainerpartner die Dich langsam in die Trainerwelt 
einführen, Weiterbildung mit Trainerlizenz über den Verein.
Wir erwarten: Respektvollen Umgang mit Kindern und Trainerkolle-
gen, Spaß an der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen.

AUFGEPASST!
Jetzt auf meinwittich.de anmelden und 

Bürgerreporter werden.
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 ◗ Neues Sportangebot:  
Jazztanz für Erwachsene

Ab sofort wird unser Sportangebot montags von 18.00 - 20.00 Uhr 
durch eine Jazz-Tanzgruppe ergänzt. Die Trainingsstunden begin-
nen immer mit einer Erwärmung. Dies erfolgt z.B. im Rahmen 
kleiner (Step)Aerobic-Einheiten und anschließenden Dehnübun-
gen. Im Mittelpunkt des Trainings steht die Erarbeitung einer Cho-
reografie aus dem Bereich Modern-/ Jazz-Dance. Wir bieten allen 
Tanzbegeisterten die Möglichkeit teilzunehmen. Vorkenntnisse 
sind hilfreich, aber nicht erforderlich. Das Angebot ist vor allem an 
Erwachsene gerichtet.
Zurzeit finden Überlegungen statt, eine Jugendtanzsportgruppe 
zu gründen. Falls es interessierte Jugendliche gibt, können sie sich 
gerne beim TuS melden: tus-sanktmartin@gmx.de. Je nach Nach-
frage und Corona-Lage wird Anfang 2022 gestartet.
Text: Ursula Schmidt

AKTUELLES aus der Ortsgemeinde Sankt Martin

 ◗ kfd St. Martin Adventsfeier

Liebe Mitgliederinnen der kfd St. Martin,
leider müssen wir die Adventsfeier am 10.12.2021 
absagen.

Der Adventsgottesdienst am 10.12.2021 um 18.30 Uhr in der 
Kirche in St. Martin findet statt, mit vorherige Anmeldung.
Führungskreis der kfd St. Martin
Text: Heike Dick

 ◗ Frühschichten der KjG-St. Martin
Die KjG St. Martin lädt am 10.12.2021 und 17.12.2021 um 6 Uhr zur 
alljährigen weihnachtlichen Frühschicht in der Pfarrkirche St. Mar-
tin ein.
Anstatt des traditionellen Frühstücks im Anschluss werden kleine 
Care- Pakete vergeben.
Text: KjG St. Martin

Kirchliche Nachrichten

 ◗ Kath. Pfarrei Maikammer Maria, Mutter 
der Kirche

Abkürzungen: AD = Altdorf; BÖ = Böbingen; FB = Freisbach; FM 
= Freimersheim; GF = Großfischlingen; GO = Gommersheim; KF = 
Kleinfischlingen; KW = Kirrweiler; MK = Maikammer; VE = Vennin-
gen; LS = Livestream
Coronaordnung in der Kirchengemeinde Maikammer, Stand: 
05.11.21
Der Pfarreirat der Kirchengemeinde hat wegen der aktuellen 
Coronalage auf der Grundlage der Anweisung des Bischöflichen 
Ordinariats beschlossen, für die Gottesdienste die 3 G- Regel 
einzuführen (geimpft, genesen oder getestet (Testnachweis, der 
nicht älter als 24 Stunden ist, kein Selbsttest!). In Großfischlingen 
gilt die 2 G- Regel. Gottesdienstbesucherinnen und - besucher bit-
ten wir, entsprechende Nachweise mitzubringen und beim Emp-
fangsdienst vorzulegen. Während des gesamten Gottesdienstes 
gilt Maskenpflicht und Abstandsgebot. Wir bitten um Verständnis.
- Weiterhin halten wir die Abstände ein, d.h. die Nummern werden 
weiterhin ausgelegt und die BesucherInnen gebeten, dort Platz 
zu nehmen.
- Eine große Hilfe für den Empfangsdienst am Eingang der Kirchen 
ist es, wenn Sie sich werktags im Pfarrbüro anmelden.
- In den Kirchen darf nur eine Grundtemperatur (8-10 Grad) ein-
gestellt, die Heizung jedoch nicht weiter hochgefahren werden. 
Während des Gottesdienstes wird sie ausgeschaltet. Gerne kön-
nen Sie sich eine Decke als Kälteschutz mitbringen.
Für Infos steht Ihnen unser Pfarrbüro gerne zur Verfügung: 
06321/95 27 81; pfarramt.maikammer@bistum-speyer.de; Mo - Fr 
9-12.
Aktuelles finden Sie auch immer auf der Homepage der Pfarrei 
(www.pfarrei-maikammer.de), auf Aushängen und im Nachrich-
tenblatt.
Sa. 11.12.
17.30 Wortgottesdienst für Klein und Groß am Lagerfeuer 
neben der Kirche (GF)
18.00 Vorabendmesse, gestaltet als Rorategottesdienst (VE)
18.30 Vorabendmesse (KW)
So. 12.12. 3. Advent
10.30 Eucharistiefeier (BÖ)
10.30 Eucharistiefeier (MK, LS)
18.00 Bußgottesdienst (MK)

Di. 14.12.
18.00 Eucharistiefeier (GF)
Do. 16.12.
18.30 Eucharistiefeier (MK)
Fr. 17.12.
18.30 Rorateamt (KW)
Sa. 18.12.
18.00 Vorabendmesse gestaltet als Rorategottesdienst (GF)
So. 19.12. 4. Advent
09.00  Eucharistiefeier (KW)
10.30 Eucharistiefeier, Vorstellung der Kommunionkinder 
(DGH,BÖ)
10.30 Familiengottesdienst (MK, LS)
17.00 Konzert der Gruppe Querbeet (MK)
Auch Taufen und Hochzeiten sind möglich. Bitte setzen Sie sich 
dazu mit dem Pfarrbüro in Verbindung.
Bleiben Sie behütet!
Peter Nirmaier, Pfr.
Text: Claudia Bauer

 ◗ Elisabethenverein Maikammer

Einladung zur Mitgliederversammlung des  
Elisabethenvereins Maikammer-Alsterweiler e.V.
Am Dienstag, den 14.12.2021 findet um 15 Uhr im katholischen 
Pfarrheim Maikammer (evtl. in der Kirche) die Mitgliederver-
sammlung des Elisabethenvereins Maikammer-Alsterweiler e.V. statt.
Tagesordnung
1. Begrüßung und geistliches Wort
2. Verlesung des Protokolls der letzten Mitgliederversammlung
3. Bericht des Vorstandsvorsitzenden und Totengedenken
4. Haushaltsrechnungen 2019 und 2020
5. Bericht der Rechnungsprüfer und Entlastungserteilung
6. Beschlussfassung über den Haushaltsplan 2021
7. Verschiedenes
Ich lade hiermit die Mitglieder des Elisabethenvereins satzungs-
gemäß ein. Im Interesse der TeilnehmerInnen bitten wir um einen 
Impf- und/oder Genesenennachweis.
Danke

Für den Vorstand
Pfr. Peter Nirmaier, 1. Vorsitzender
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 ◗ Adventsfenster in Maikammer

Bereits zum 17. Mal werden Fenster zu adventlichen 
Themen geöffnet
In diesem Jahr wieder Corona-bedingt in anderer Form.
Die Fenster sind abends zwischen 17:00 Uhr und ca. 20:00 Uhr 
beleuchtet. Ein Textblatt zum jeweiligen Fenster liegt aus

vom 10.12. bis 17.12.2021
am katholischen Pfarrheim, Kirchstraße 4

und
bei Familie Frey, Schwimmbadstr. 2 (Schwimmbadwohnung)

vom 17.12. bis 24.12.2021
bei Familie Schmidt-Sercander/Guth. Im Kirchenstück 20

gestaltet von den Familien Schmidt-Sercander/Guth und Oeyn-
hausen.
Dieses Fenster wird ab dem 1. Advent immer weiter gestaltet.
Die Grundschule Maikammer öffnet immer Montags ein 
Adventsfenster an der Aula.
Alle Bewohner unseres Ortes sind herzlich dazu eingeladen, 
sich auf den Weg zu machen, die Fenstern anzuschauen und 
zu erleben und so dem Weihnachtsfest entgegenzugehen.
Text: Anja Sell

 ◗ Kath. Pfarrgemeinde Maikammer

Advent-Stationen-Weg in Venningen
Am Samstag, 11.12.21, in der Zeit von 14 bis 17 Uhr gibt es 
in Venningen rund um die Kirche die Möglichkeit, für Kinder und 
Erwachsene sich gemeinsam auf die Adventzeit einzustimmen. 
Verschiedene Stationen rund um Advent und Weihnachten kön-
nen besucht werden.
Die Angebote reichen von Geschichten hören, kreativ sein, ein 
Weihnachtsrätsel lösen, Weihnachtsmusik hören und selber mit-
singen bis hin zu still verweilen. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Mehr Info unter www.pfarrei-maikammer.de
Text: Astrid Schlosser und Barbara Brahmsiepe-Pfaff

 ◗ Kath. Pfarrgemeinde St. Martin

Adventsfenster in St. Martin abgesagt
Die Kirchengemeinde St. Martin hat sich dazu entschlossen, die 
geplanten Adventsfenster in diesem Jahr nicht stattfinden zu las-
sen.
Text: Annette Seeber-Wadlinger

 ◗ Kath. Gottesdienste 
in St. Martin und Edenkoben

10. Dezember:
Frühschicht: 6.00 Uhr - St. Martin (gestaltet von der KJG) u. Eden-
koben (jeweils in der Kirche); Hl. Messe: 18.30 Uhr - St. Martin 
(gestaltet von der kfd)
11. Dezember:
Rorate-Amt: 7.00 Uhr - Edenkoben (feierlicher Adventsgottes-
dienst bei Kerzenlicht); Vorabendmesse: 18.30 Uhr - St. Martin
12. Dezember:
Hl. Messe: 10.30 Uhr - Edenkoben
15. Dezember:
Hl. Messe: 18.30 Uhr - Edenkoben (gestaltet als Bußgottesdienst 
für die Pfarrei Hl. Anna Edenkoben)
16. Dezember:
Hl. Messe: 18.30 Uhr - Edenkoben
17. Dezember:
Frühschicht: 6.00 Uhr - St. Martin (gestaltet von der KJG) u. Eden-
koben (jeweils in der Kirche); Hl. Messe: 18.30 Uhr - St. Martin
Aufgrund der aktuell geltenden Landesverordnung gelten auch 
für die Gottesdienste die 3G-Regeln. Das bedeutet: Bitte bringen 
Sie zu den Gottesdiensten Ihren Impf- oder Genesenennachweis 

mit, alternativ ein negatives, maximal 24-Stunden altes Ergebnis 
eines offiziellen Testzentrums und melden Sie sich bitte weiter-
hin zu den Gottesdiensten im Pfarrbüro telefonisch (06323/4279), 
per Mail (pfarramt.edenkoben@bistum-speyer.de) oder über die 
Homepage (www.pfarrei-edenkoben.de) an. Auf der Homepage 
unserer Pfarrei Hl. Anna Edenkoben finden Sie ebenfalls Hinweise, 
aktuelle Informationen und weitere Angebote sowie Gedanken-
Anstöße.
Text: Martina Christmann

 ◗ Evangelischer Gottesdienst, Maikammer
So. 12.12.
10 Uhr 3. Advent
Do. 16.12.
15.30h Gottesdienst im Haus der Pflege St. Pirmin
Aktuelle Hinweise zur Corona-Lage
Gottesdienste können nur noch unter den sog. 3G-Regeln 
stattfinden. Bitte bringen Sie zum Gottesdienst deshalb einen 
Nachweis über Ihre Genesung oder vollständige Impfung bzw. 
alternativ einen maximal 24 Std. alten, von einem Testzentrum 
durchgeführten Schnelltest mit. Privat vorgenommene Tests kön-
nen wir aufgrund rechtlicher Vorgaben leider zur Zeit nicht akzep-
tieren. Beachten Sie bitte, dass die Kontrolle der Nachweise vor 
dem Gottesdienst etwas Zeit beansprucht. Wir freuen uns daher, 
wenn Sie sich im Vorfeld zum Gottesdienst anmelden und früh-
zeitig erscheinen. Anmeldung unter 06321 5140 oder pfarramt.
maikammer@evkirchepfalz.de. Bleiben Sie behütet!
Text: Jochen Keinath

 ◗ Orgelwein für das Maikammerer Kleinod

Winzermeister Michael Ziegler und Pfarrer Jochen Keinath la-
den vor der Kirche die ersten Kartons aus Foto: Linzmeier-Mehn

252 Flaschen Merlot unterstützen die Sanierung der 
Steinmeyer-Orgel - Spendenstand bei 70 000 Euro
Die Protestantische Kirchengemeinde Maikammer freut sich über 
einen neuen Orgelwein, den Michael Ziegler an der Johannis-
kirche in Maikammer angeliefert hat. Der Inhaber des Weinguts 
Ökonomierat Ziegler unterstützt die Kirchengemeinde mit 252 
Flaschen Merlot trocken aus der Maikammerer Lage Heiligenberg 
zur Sanierung der bekannten Steinmeyer-Orgel.
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Der neue Orgelwein sei ein dunkler kräftiger Rotwein mit ange-
nehmer Tanin-Struktur, der für zehn Euro verkauft werden soll, 
sagt Pfarrer Jochen Keinath. Knapp vier Euro pro Flasche kämen 
der Orgelsanierung zugute, die infolge der Pandemie erst 2023 
beginnen könne. Der erste Orgelwein - gestiftet vom Weingut 
August Ziegler - ist inzwischen ausverkauft. Die Fördergemein-
schaft Orgel habe bisher rund 70 000 Euro Spenden gesammelt. 
Für die Sanierung rechnet das Presbyterium mit Kosten von 160 
000 Euro. Schlechte Nachrichten gebe es von Seiten der Landes-
kirche. Habe die Gemeinde bisher einen Zuschuss in Höhe von 
20 Prozent der Kosten oder 32 000 Euro erwartet, werde dieser 
aufgrund der ungewissen finanziellen Lage wohl auf maximal 15 
000 Euro begrenzt.
„Der Pfarrer hat angerufen“, erklärt Michael Ziegler, selbst katho-
lisch, das Engagement seiner Familie, die sich an einer solchen 
Aktion zum ersten Mal beteilige. Seine Frau sei evangelisch und 
die Tochter in der Johanniskirche konfirmiert. Bedingt durch die 
politische Karriere seines Vaters Dieter Ziegler als Minister für 
Landwirtschaft, Weinbau und Forsten hat Michael Ziegler bereits 
1985 im Alter von 19 Jahren die Leitung des Weinguts übernom-
men. „Reingeredet“ habe ihm der rheinland-pfälzische Weinbau-
minister aber nie, sagt Michael Ziegler.
Die Steinmeyer-Orgel der Johanniskirche Maikammer gilt als 
Kleinod, das eingebunden in das Ensemble des damaligen Kir-
chenneubaus 1914 eingeweiht wurde. Nach einem ersten Gut-
achten im Jahr 2011 kam es wegen zunehmender Probleme 
2018 zur Gründung der „Fördergemeinschaft Orgel der Protes-
tantischen Johanniskirche Maikammer“ und zu einem ersten 
Benefizkonzert im Advent, mit dem die Veranstaltungsreihe der 
„Maikammerer Orgelabende“ gestartet wurde.
Der neue Orgelwein ist bei Pfarrer Jochen Keinath im Pfarramt 
Maikammer erhältlich: Telefon 06321/5140 oder pfarramt.mai-
kammer@evkirchepfalz.de. Spenden nimmt die „Fördergemein-
schaft Orgel der Protestantischen Johanniskirche Maikammer“ 
entgegen: Sparkasse SÜW, DE91.5485.0010.0000.0053.14, Kenn-
wort „Orgel Maikammer“. mez
Kräftiger Rotwein für die Steinmeyer-Orgel in Maikammer
Text: Hartmut Metzger

 ◗ Orgelabend in Maikammer abgesagt
Der Orgelabend mit Altkirchenpräsident Eberhard Cherdon 
musste erneut abgesagt werden. Bereits im November vergan-
genen Jahres wegen der Corona-Pandemie ausgesetzt, war er 
im zweiten Anlauf für Donnerstag, 9. Dezember, in der Johan-
neskirche Maikammer zum Thema „Die Hugenotten in der 
Pfalz“ geplant und soll nun baldmöglichst nachgeholt werden. 
Als Veranstaltungsreihe der Fördergemeinschaft Orgel sollen 
die „Maikammerer Orgelabende“ die Sanierung der wertvol-
len Steinmeyer-Orgel in der Johanniskirche unterstützen, die 
dringend renoviert werden muss. Die Protestantische Kirchen-
gemeinde Maikammer rechnet laut Pfarrer Jochen Keinath mit 
Kosten in Höhe von 160 000 Euro. Die Arbeiten sollen 2023 
beginnen.
Spenden nimmt die Fördergemeinschaft Orgel entgegen: Spar-
kasse SÜW, DE91 5485 0010 0000 0053 14, Kennwort „Orgel Mai-
kammer“.
Text: Hartmut Metzger

 ◗ Prot. Kirchengemeinde Maikammer

Ein Netz verbindet und fängt jeden auf. Unter dem Motto „Frie-
densnetz – ein Licht, das alle verbindet“, wird auch in diesem Jahr 
in der Geburtsgrotte Jesu in Bethlehem ein Licht entzündet, das 
bis zu uns in die Gemeinde hinein weitergetragen wird. Das Licht 
ist für viele Menschen das weihnachtliche Symbol schlechthin. 
In ihm strahlt die weihnachtliche Botschaft und der Auftrag den 
Frieden unter den Menschen zu verwirklichen. Das Friedenslicht 
aus Bethlehem kann in der Zeit vom 18.12.2021 – 06.01.2022 bei 
Familie Eickert in der Weinstraße Nord 62 in Maikammer, sowie 
am 24./25.12.2021 in der Johanniskirche in Maikammer abgeholt 
werden.
Text: Marcus Eickert

Verlagsmitteilungen

 ◗ An alle Einsender von Artikeln!
Sehr geehrte Damen und Herren,
wir möchten Sie frühzeitig informieren, dass wir, wie in den letz-
ten Jahren, die Weihnachts- und Neujahrswünsche von Vereinen, 
Verbänden und kirchlichen Organisationen gerne als Fließtext 
abdrucken.
Fließtext bedeutet: Kurzer Wunsch, ohne Zitat, ohne Motiv 
und keine PDF-Datei.
Beispiel: „Wir wünschen allen unseren Mitgliedern frohe Weihnach-
ten und ein glückliches neues Jahr“.
Gestaltete Weihnachtsgrüße oder Grüße mit Motiv sind nur als 
Anzeigenbuchung möglich.
Die Wünsche der politischen Parteien sind kostenpflichtig und 
müssen über die Anzeigenabteilung eingereicht werden.
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Zusammen mit 10 Fl. im Vorteilspaket erhalten Sie 2 Gläser der Serie PURE von Zwiesel Glas, gefertigt aus TRITAN® Kristallglas, im Wert von € 14,90. 
Telefonische Bestellung unter 04122 50 44 55 mit Angabe der Vorteilsnummer 1094458 

Versandkostenfrei innerhalb Deutschlands. Max. 3 Pakete pro Kunde und nur solange der Vorrat reicht. Es handelt sich um Flaschen von 0,75 Liter Inhalt. Alkoholische Getränke werden nur an Personen ab dem  
vollendeten 18. Lebensjahr geliefert. Informationen zu Lieferbedingungen und Datenschutz finden Sie unter www.hawesko.de/service/lieferkonditionen und www.hawesko.de/datenschutz. Ihr Hanseatisches Wein- und 
 Sekt-Kontor Hawesko GmbH, Geschäftsführer: Gerd Stemmann, Alex Kim, Anschrift: Friesenweg 4, 22763 Hamburg, Handelsregistereintrag: HRB 99024 Amtsgericht Hamburg, USt-Identifikationsnr: DE 25 00 25 694. 

JAHRZEHNTELANGE ERFAHRUNG Über 55 Jahre  
Erfahrung im Versand und Leidenschaft für Wein  
bündeln sich zu einzigartiger Kompetenz.

GARANTIERTE QUALITÄT Wir stellen hohe Qualitäts- 
anforderungen an unsere Weine – von der Entscheidung  
beim Winzer bis zur fachgerechten Lagerung.

Q

JETZT VERSANDKOSTENFREI BESTELLEN: hawesko.de/blatt
BESTER ONLINE WEINFACHHÄNDLER 2021 
Ausgezeichnet von der Frankfurt International  
Trophy, Wine, Beer & Spirits Competition.

SIE SPAREN

52%

Italiens feine Vielfalt

10 Flaschen + 2 Weingläser statt € 103,56 nur €  4990

Amtsblatt_5836380 _Italiens feine Vielfalt_185 x 257 mm_ET 22112021_RZ.indd   1 16.11.21   16:19
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Sparen, gewinnen und Gutes tun -  
ein Los für alles!

Monatlich Geld auf die hohe Kante legen und gleichzeitig das 
Glück in regelmäßigen Auslosungen versuchen – mit einem PS-
Los ist beides möglich. Das PS-Sparen und Gewinnen, die Lotte-
rie der Sparkassen in Rheinland-Pfalz, verbindet das regelmäßi-
ge Sparen mit einer Teilnahme an attraktiven Gewinnziehungen, 
in der der Losbesitzer die Chance auf viele Sach- und Geldpreise 
hat – und das bereits ab 5 Euro pro Los und Monat. 

Mit einem PS-Los einfach ein Vermögen aufbauen und Ge-
winnchancen sichern
Pro PS-Los und Monat legt die Sparkasse vier Euro zurück, mit 
einem Euro Einsatz nimmt man an der Lotterie teil. Im Dezember 
eines jeden Jahres wird der Sparbetrag an den Kunden ausge-
zahlt. Bei einer Laufzeit von zwölf Monaten und zehn Losen sind 
dies bereits 480 Euro, zuzüglich eines garantierten monatlichen 
Gewinns von 2,50 Euro (bei Besitz der Losendziffern 0–9), ergibt 
dies in der Summe 510 Euro. Diese Finanzspritze kann dann für 
die Weihnachtsgeschenke der Liebsten, die anstehende KFZ-
Versicherung oder für ein Vorsorgeprodukt für die Kinder und En-
kel genutzt werden. 

Unterstützend beim Vermögensaufbau wirken die regelmäßigen 
Auslosungen. Bei jeder der monatlichen Auslosungen haben die 
Losbesitzer die Chance auf Geldgewinne von bis zu 25.000 Euro 
sowie auf einen MINI One mit vielen Extras. Darüber hinaus fin-
det am 24. März 2022 die große Zusatzauslosung statt, in der es 
neben 10 vollelektrischen MINI SE Geldgewinne im Gesamtwert 
von über 700.000 Euro zu gewinnen gibt. 

Mit kleinem Einsatz einen wichtigen Beitrag für die Region 
leisten
Ein PS-Los beschert aber nicht nur die Aussicht auf Spargutha-
ben und Gewinne, sondern man tut damit auch noch Gutes für 
seine Region. Jedes abgeschlossene Los fördert mit 25 Cent ge-
meinnützige Aktivitäten und Einrichtungen aus den Bereichen Ju-
gend, Sport, Soziales und Kultur. So leistet man einen wichtigen 
Beitrag für das soziale Leben und die kulturelle Vielfalt vor Ort. 

PS-Lose eignen sich hervorragend als Geschenk zu Weihnachten! 

- Anzeige -Von PRIVAT zu KAUFEN gesucht
Gepflegter PKW (Mercedes/BMW o.ä.), gerne „Rentner“-Auto

Immobilie: EFH mit Garten, Wohnung oder auch MFH
Rennrad mit Stahlrahmen sowie gebrauchtes E-Bike

Tel. 0152 135 542 69

Jetzt online buchen 
und gestalten:
anzeigen.wittich.de

Farbanzeigen fallen auf!

onlineonlineonlineonlineonlineonlineonline
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

druckenJetzt günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstigJetzt Jetzt Jetzt 
Wahnsinn!Diese Preise sind der 

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!
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Auf die hohe Kante 
legen ist einfach.

ps-sparen.de

Sparen, gewinnen, Gutes tun – 
Ein Los für alles!

Wenn Sie Monat für Monat 4,- Euro pro
PS-Los zurücklegen und zusätzlich tolle 
Chancen auf attraktive Gewinne im  
Gesamtwert von ca. 900.000 Euro haben.

Die Teilnahme ist ab 18 Jahren möglich. Spielen kann süchtig machen. Informationen zur 
Spielsucht, Prävention und Behandlung erhalten Sie unter www.bzga.de und bei jeder 
Sparkasse. Gewinnchance: Mindestgewinn 1:10 · Hauptgewinn 1:1,9 Mio.

 – die Lotterie der Sparkasse.

In 2 Wochen ist Weihnachten!

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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 AUSGABEN: LANDAU-LAND, OFFENBACH, HERXHEIM, EDENKOBEN, MAIKAMMER

Bauen • Wohnen • Garten • Gestalten

Ihr Immobilien-Finanzierer
Unabhängig • Objektiv • Kundenorientiert
über 400 Banken im Vergleich
www.fiba-kredit.de • 06341/557760

 

Die Fachbetriebe in Ihrer Nähe -  
erfahren - zuverlässig - kompetent !!! 
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BoTek Bodentechnik in Rülzheim  BoTek Bodentechnik in Rülzheim  
Der Fachmann vor Ort für Abdichtungs- und BeschichtungssystemeDer Fachmann vor Ort für Abdichtungs- und Beschichtungssysteme
Haben Sie Lust auf Veränderungen, dann sind Sie bei uns richtig. Wir verlegen Marmor- 
und Quarzkiesböden im Innen- und Außenbereich. In Rülzheim findet man hierzu einen 
Spezialisten vor Ort.
BoTek hat sich spezialisiert auf Quarzkiesböden im In-
nenbereich. Zertifizierte Bindemittel und nach AgBB ge-
prüft - zugelassen für Wohn- und Aufenthaltsräume.

Mit diesen Böden ge-
hen Sie den her-
kömmlichen Proble-
men aus dem Weg 
und die Böden sind 
und bleiben wie am 
ersten Tag. 

Dabei kommt eine spezielle Technik zum Tragen: 
Ein fugenloser Steinteppich besteht aus 92% naturge-
färbtem Steingranulat, die mit größter Sorgfalt ausge-
wählt, gewaschen und feuergetrocknet werden. Dieses 
besondere Verfahren sorgt für Farb- und Verschleiß-
beständigkeit. Dadurch eignet er sich hervorragend für 
nahezu alle Untergründe, wie zum Beispiel: Estrich, Be-
ton, Fliesen, Holz oder in Kombination mit einer Fuß-
bodenheizung. Das Granulat wird mit dem Bindemittel 
vermengt und mit geschultem Auge in Handarbeit ex-
akt aufgezogen. Analog zum Bodenbelag können auch 
Sockel, Fußleisten und Wandflächen gestaltet werden. 
So entstehen hochbelastbare, lösungsmittelfreie Quarz-
kiesböden welche fußwarm und antiallergen sind. Die 
Oberflächen der Quarzkiesböden werden mit einem 
Porenverschluss versiegelt. Zudem sind die Quarz-
kiesböden sehr tierfreundlich, überzeugen durch einen 
angenehmen Gehkomfort. Die Quarzkiesböden sind 
besonders pflegeleicht, da der Staub aus der feinen 
Bodenstruktur einfach mit dem Staubsauger heraus-
gesaugt werden kann. Dadurch entstehen auch keine 
Staubmäuse (Ansammlungen von Fasern, Haaren und 
Staub), die bei Luftzug als Bündel über die Bodenober-
fläche gleiten. Es ist auch eine reduzierte Staubbildung 
auf den Möbeln festzustellen. Bei nasser Witterung 
zeichnen sich keine Laufspuren auf der Oberfläche ab. 
Die Pflege der Quarzkiesböden ist sehr einfach, entwe-
der saugen, wischen oder NassTrockensauger. In unter-
schiedlichen Farben und Oberflächenstrukturen erhält-
lich. Machen Sie sich ein Bild vor Ort.

Wir haben noch ein „Schmankerl“ - ein Bonbon für Sie:
Für diese handwerklich und fachlich kompetente Arbeit 
brauchen wir Zeit. Um Ihnen „bauliche Unannehmlich-
keiten“ zu ersparen laden wir Sie ein, auf unsere Kos-
ten, für die Dauer Ihrer Renovierung im Boardinghouse, 
Neue Mühlgasse 1, 76761 Rülzheim, zu wohnen. Also 
Renovierung ausführen lassen, während Sie einen kos-
tenfreien „Kurzurlaub“ genießen. Für Sie entstehen da-
für keine Kosten!

Neue Mühlgasse 78 · 76761 Rülzheim
Tel. 0 72 72 / 71 987/ Fax  97 28 104
E-Mail: gumbrecht@botekinfo.de
wwww.botekinfo.de

Abdichtungs- und Beschichtungssysteme 
für Terrassen, Balkone, Treppen, Innenbereich

vorhervorher nachhernachher

Neugierig – wir freuen uns auf Sie:  
BoTek Rülzheim, Neue Mühlgasse 78 Telefon +49 (0)7272-71987 Web https://www.botekinfo.de

- Anzeige -
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Sie suchen den besten Granit für
Ihre Küche? Wir haben ihn zum 
besten Preis!
Mit 0,– Euro Anzahlung und 25 Jahren Granit-Garantie!*

Deutschlands Nr. 1 für Küchen mit Granit

Ihr Werksstudio Neustadt an der Weinstraße:  
Rittergartenstraße 19, T: 0 63 21 / 9 37 87 90
Geöffnet: Di – Fr 10 – 19 Uhr, Sa 10 – 16 Uhr

www.marquardt-kuechen.de
*Auf Produkte aus dem eigenen Granitwerk lt. unseren Garantiebestimmungen.

Ab sofort 
Küchen- 

Planungen im 
Werksstudio 

möglich!

Großer Ausstellungsraum • Fachberatung 
Massiv-, Fertig- und Bambusparkett

Kork- und Vinylböden • Verkauf
Verlegung • Schleifen und Versiegeln

Großer Ausstellungsraum • Fachberatung 
Besuchen Sie uns-

wir freuen uns 

auf Sie!

Parkettstudio
Bornheim eK

Öffnungszeiten:
Mo - Fr 8.30 - 12 Uhr und 13 - 17 Uhr

Dammheimer Straße 2
76879 Bornheim
Telefon 06348 7044
Fax 06348 8586
www.kelmo-parkettstudio.de

Darauf sollten Sie beim Holzbodenkauf achten
„Uns kommt nur Echtholz ins Haus“: 
Wohnungs- und Hausbesitzer schwören 
vielmals auf echte Holzböden. Das liegt 
zum einen am Charme des natürlichen 
Untergrunds. Dielen und Parkett sind zu-
dem langlebig, hygienisch und allergiker-
freundlich. Aufgrund ihrer Vielfalt sowie 
der verschiedenen Holz- und Verlegear-
ten können die Beläge in jeder Wohnsitu-
ation für Gemütlichkeit sorgen.
Ein Naturholzboden ist grundsätzlich der 
ökologischste Belag, den man sich vor-
stellen kann. Die Herstellung aus dem 
nachwachsenden Rohstoff Holz schont 
Ressourcen und bringt die Natur ins 
Haus. Aber: Nicht jeder Holzboden er-
füllt alle ökologischen Anforderungen 
auf vorbildliche Weise. Achten Sie beim 
Kauf Ihres Holzbodens also darauf, dass 
die Holzgewinnung die Natur schont und 
Ressourcen effizient genutzt werden. 
Achten Sie dabei auf Gütesiegel wie das 
RAL Gütezeichen.
Beim Holzboden haben Sie die Qual der 
Wahl - so viele Hölzer, Muster und Op-
tiken stehen zur Verfügung. Bei der Pla-
nung und Ausführung sollten Sie deshalb 

dem Fachmann vertrauen. Er berät, wel-
cher Holzboden zur Wohnsituation, zum 
Einrichtungsstil und Geldbeutel passt.
Bei der Auswahl Ihres Holzbodens sollten 
Sie darauf achten, dass auch eine inten-
sive Nutzung im Wohnbereich keine un-
schönen Dellen im Belag hinterlässt.
Dank der Öloberfläche benötigen mo-
derne Naturholzböden keine aufwendige 
Pflege oder Behandlung. Durch Grundrei-
nigen und einfaches Nachölen bleiben sie 
dauerhaft schön. Böden, die in die Jahre 
gekommen sind, lassen sich anschleifen 
und neu ölen, auf diese Weise werden 
leichte Kratzer und Gebrauchsspuren 
entfernt. Eine regelmäßige Trockenreini-
gung des Holzbodens mit dem Staub-
sauger oder dem Besen wird empfohlen. 
Eine nebelfeuchte Reinigung sollte da-
gegen nur bei hartnäckigen Verschmut-
zungen erfolgen. Wichtig dabei ist, dass 
der Wischer gut ausgewrungen ist und 
keine Pfützen entstehen. Das natürliche 
Material Holz „arbeitet“ und verändert 
sich dadurch. 
Achten Sie deshalb auch auf das richti-
ge Raumklima, damit das Holz nur wenig 
arbeitet. Experten raten zu einer relativen 

Luftfeuchtigkeit um die 50 Prozent.
Echte Holzböden sind eine Investition 
fürs Leben. Setzen Sie deshalb auf lang-
lebige Qualität, der höhere Preis zahlt 
sich in der Regel langfristig aus.
rgz/djd
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Sparsam waschen
Eine Vorwäsche braucht es im 
Normalfall nicht. Du kannst ge-
trost mit einem Sparprogramm 
waschen. Senkst du die Wasch-
temperatur noch dazu von 60º 

auf 30º, wird nur ein Drittel des 
Stroms verbraucht.
Und natürlich ist es immer bes-
ser, mit dem Waschen zu war-
ten bis die Maschine voll wird. 

seit 1. August 2021 unter neuer Leitung

Gerüstbau Schmitt
Christian Zeiss
Inhaber & Geschäftsführung
Mobil: 0172 / 69 64 317

Haydnstraße 10

76761 Rülzheim

kontakt@geruestbau-schmitt.de

Immobilien als langfristige Anlage
Wie sollten die Menschen in 
Deutschland ihr Erspartes in 
der anhaltenden Niedrigzins-
phase am besten anlegen? 
„Dabei kommt es immer auf 
den richtigen Mix an,“ erklärt 
der Chefvolkswirt des Bun-
desverbandes der Deutschen 
Volksbanken und Raiffeisen-
banken (BVR) Dr. Andreas 
Bley. „Immobilien als lang-
fristige Anlage, insbesondere 
für die Selbstnutzung, Ries-
ter-Verträge für die Altersvor- 
sorge, 

Aktien- und Investmentfonds 
für ein stabiles Sparen mit 
Sparverträgen und natürlich 
auch Tagesgeld, Festgeld 
und das Sparbuch als Dis-
positionsreserve oder zum 
Ansparen für Investitionen.“ 
„Beim Investment in die selbst 
genutzte Immobilie als Alters-
vorsorge sollte man auf hohe 
Tilgungsraten achten, damit 
die Immobilie möglichst abbe-
zahlt ist, wenn man in den Ru-
hestand übergeht“, so Bley.
djd

Anhaltspunkte für die Planungen
Der Flächennutzungsplan ist 
ein Instrument der öffentlichen 
Bauleitplanung. Er gibt Aus
kunft über die derzeitige und 
die geplante Nutzung sämtli
cher Grundstücke im Gemein
degebiet – also auch darüber, 
in welchen Teilbereichen der 
Gemeinde überhaupt gebaut 
werden darf und wo nicht. Der 
Flächennutzungsplan erläu

Wechsel zu Ökostrom
Kleiner Aufwand, großes Ergebnis:
Durch den Wechsel zu einem Ökostrom-Anbieter vermeidet 
ein durchschnittlicher Drei-Personen-Haushalt mit einem Ver-
brauch von 2.900 kWh rund 820 kg CO2 pro Jahr.
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• SPEZIALFÄLLUNGEN • LANDSCHAFTSBAU
• WURZELSTOCK-FRÄSUNG

SPEYERER STRASSE 14 • 67363 LUSTADT
Tel. 06347/60 84 90 • Fax 60 80 189 • Mobil 0171/218 135 3

E-Mail: info@keller-forstbetrieb.de • www.keller-forstbetrieb.de

Welche Versicherungen zahlen für  
Unwetterschäden?
Eingestürzte Häuser, über-
flutete Straßen: Die heftigen 
Unwetter haben zu schreck-
lichen Verwüstungen geführt. 
Wie man im Schadensfall vor-
geht, wer für die entstande-
nen Schäden aufkommt und 
wie man sich gegen Natur-
gefahren versichert, erläutern 
die Versicherungsexperten 
der Stiftung Warentest aus-
führlich auf test.de.
Für Hausbesitzer besonders 
wichtig ist die Elementar-
schadenversicherung in der 
Wohngebäudeversicherung. 
Der Schutz gilt vor allem 
bei Schäden durch Über-
schwemmungen durch Hoch-
wasser und Starkregen, 
Erdrutsch, Lawinen, Erdbe-
ben. Er ist aber nicht immer 
einfach zu bekommen und 
nicht immer günstig – es gibt 
enorme Preisunterschiede. 
Viele Hauseigentümer in Ost-
deutschland haben als Wohn-
gebäudeversicherung noch 
eine alte DDR-Police. Damit 
sind sie gut versichert, denn 
darin sind auch Überschwem-

mungsschäden erhalten. Un-
ter besonderen Bedingungen 
bieten einzelne Bundesländer 
nach Umweltkatastrophen 
Unterstützung für Geschädig-
te, die existenziell getroffen 
sind. Hausbesitzer erhalten 
oft aber nur dann Geld, wenn 
sie nachweisen, dass sie sich 
erfolglos um einen Elementar-
schadenschutz bemüht ha-
ben.
Die Hausratversicherung zahlt 
für Schäden durch Über-
schwemmungen nach Stark-
regen nur wenn auch eine Ele-
mentarschadenversicherung 
besteht. Überschwemmungs-
schäden an Autos und Motor-
rädern begleicht die Teilkasko.
Generell gilt: Schäden müs-
sen der Versicherung sobald 
wie möglich gemeldet wer-
den. Genaue Angaben zu den 
Schäden müssen dabei noch 
nicht gemacht werden.
Der ausführliche Bericht zu 
Versicherungen bei Sturm, 
Starkregen und Gewitter ist 
online unter www.test.de ab-
rufbar.

Nachts absenken
Wer nachts die Temperatur um zirka fünf Grad senkt, 
spart Wärmeenergie, die sowieso nicht gebraucht wird, 
da die Bettdecke ausreichend wärmt. Man kann die Hei-
zung bereits zwei Stunden vor dem Schlafengehen run-
ter drehen.

Anhaltspunkte für die Planungen
Der Flächennutzungsplan ist 
ein Instrument der öffentlichen 
Bauleitplanung. Er gibt Aus-
kunft über die derzeitige und 
die geplante Nutzung sämtli-
cher Grundstücke im Gemein-
degebiet – also auch darüber, 
in welchen Teilbereichen der 
Gemeinde überhaupt gebaut 
werden darf und wo nicht. Der 
Flächennutzungsplan erläu-

tert auch Vorstellungen über 
zukünftige Entwicklungen, wie 
das sogenannte Bauerwar-
tungsland. Das sind Flächen, 
auf denen in absehbarer Zeit 
neue Grundstücke bebaubar 
gemacht werden sollen. Da-
mit gibt der Flächennutzungs-
plan Bewohnern und Investo-
ren Anhaltspunkte für soziale 
und finanzielle Planungen.
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Alle Produkte sind im Ausstellungsraum zu besichtigen

Auch kleinere Reparaturen . VELUX Dachfenster
Auf der Schafweide 14 . 67489 Kirrweiler

Telefon 0 63 21/95 29 66/68 . Telefax 0 63 21/95 29 67
E-Mail : Dachdeckerei-Weitzel@t-online.de

Holzarbeiten
Asbestsanierungen

Flachdach
Spenglerei

Dachdeckerei

E-Mail: info@dachdeckerei-weitzel.de

BAUEN · WOHNEN · GARTEN · GESTALTEN

Türen ohne Falz immer beliebter
Wer denkt, er hätte in Sachen 
Innentüren schon alles ge-
sehen, der irrt höchstwahr-
scheinlich. Äußerst ästhetisch 
und dabei funktional inno-
vativ sind Türen, die sich zu 
beiden Seiten öffnen lassen. 
Diese werden nun erstmals 
in Serie gefertigt und folgen 
dem Trend, dass stumpfe 
Türenelemente – also Türen 
ohne Falz – immer beliebter 
werden. Dabei verkörpern sie 
modern-reduziertes Design 
und fügen sich optimal in den 
dezenten, minimalistischen 
Einrichtungsstil ein. Durch ihre 
Flächenbündigkeit werden sie 
zu einem absoluten Hingucker 
in den eigenen vier Wänden. 
Die Innovation erlaubt darüber 
hinaus weitere Gestaltungs-
möglichkeiten und bietet zu-
dem eine „Problemlösung“: 
Denn Kunden wünschen sich 
in der Regel die bündige An-

sicht der Tür auf der Flurseite. 
Das aber bedeutet bei einer 
herkömmlichen Tür, dass sie 
sich nach außen öffnet. Mit 
speziellen Türen geht dieser 
Wunsch auf elegante Art und 
Weise in Erfüllung. Doch wie 
funktioniert das? 
Die Tür wird nicht vom Rah-
men weg-, sondern wie von 
Zauberhand durch ihn hin-
durchgeführt. Das schafft 
nicht nur ganz neue Mög-
lichkeiten, sondern ist wahr-
haft eine Besonderheit. Dass 
dabei optisch eine Einheit 
entsteht, dafür sorgt die An-
sichtsgleichheit zwischen 
herkömmlichen Stumpf- und 
den öffnenden Elementen. 
Abgerundet wird das neue 
Highlight des Innenraums 
nicht zuletzt dadurch, dass 
das Preis-Leistungsverhältnis 
höchst attraktiv ist. HLC

Beliebte Hauserweiterungen

Wintergarten und Terrasse 
samt Pergola sind zwei be-
liebte Hauserweiterungen, 
um sich im Alltag mit einem 
Naturpanorama zu verwöh-
nen. Wer die lauschigen 
Plätze auch im Hochsommer 
nutzen möchte, sollte jedoch 
an die nötige Beschattung 
denken. Praktisch sind Mar-
kisen, die je nach Sonnen-
einstrahlung stufenlos aus-
gefahren werden können. 
Die Auswahl an Stoffen und 
Designs ist mannigfaltig. 

Verschiedene Herstteller 
fertigen frei stehende, ange-
lehnte oder gekoppelte Mar-
kisen bis auf den Millimeter 
passgenau. 
Die Bedienung erfolgt per 
Kurbel, Funkmotor oder 
smarter Steuerung. Infor-
mationen zum Zubehör gibt 
es unter www.woundwo.
com. Für eine individuelle 
Beratung und Montage wen-
det man sich am besten an 
einen Fachhändler.
djd 68409

Foto: djd/WO&WO Sonnenlichtdesign

Walther
Sonnenschutztechnik

Ihr Partner aus der Region
Steffen Walther

Rittergasse 1 · 67483 Edesheim
0171-7206570 · walther-steffen@t-online.de

www.walther-sonnenschutztechnik.de

10 % Winterrabatt
auf Markisen

Beratung, Verkauf und Montage von Raffstoren, Rollläden,  
Markisen und Insektenschutz. Reparaturen.
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Fachpraxis für  
Kieferorthopädie im Herzen 

von Edenkoben

Behandlung von Kindern,  
Jugendlichen und Erwachsenen

Moderne Behandlung mit  
unsichtbaren Zahnspangen
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Fachpraxis für Kieferorthopädie Sommer
Weinstraße 61 · 67480 Edenkoben
T 06323 808890 · E info@kfo-edenkoben.de

Krimifans aufgepasst:    
Schreibe Deinen Krimi

www.facebook.com/junioraward | www.instagram.com/tatoreifel.junioraward

Mach mit bis zum 31.01.2022

BIS 31. JANUARBIS 31. JANUAR   anmelden • hochladen • gewinnen    anmelden • hochladen • gewinnen WWW.JUNIOR-AWARD.DE WWW.JUNIOR-AWARD.DE 

Mach mit beim Tatort 
Eifel Junior Award 2022, 

dem Wettbewerb für 
Schülerinnen und 

Schüler von 9-20 Jahren 
aus Rheinland-Pfalz.
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JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

www.energie-suedwest.de

Wir suchen Verstärkung und stellen 
Mitarbeiter (m/w) ein:

• KFZ-Mechatroniker für samstags, Minijob  
• Reinigung & Beladung der Grillwagen, abends ab 19:30 Uhr
• Kassenkraft 3 Abende in der Woche ab 19:30 Uhr
• Verkauf im Grillwagen, Teil- oder Vollzeit   

Bewerben Sie sich bitte bei Herrn Hoffmann:
Tel. 06323 93110, Brühlweg 7, 67483 Edesheim

Wir suchen Verstärkung und stellen 
Mitarbeiter (m/w) ein:

• KFZ-Mechatroniker für samstags, Minijob  
• Reinigung & Beladung der Grillwagen, abends ab 19:30 Uhr
• Kassenkraft 3 Abende in der Woche ab 19:30 Uhr
• Verkauf im Grillwagen, Teil- oder Vollzeit   

Bewerben Sie sich bitte bei Herrn Hoffmann:
Tel. 06323 93110, Brühlweg 7, 67483 Edesheim

· Verkauf der Grillartikel
· Reinigung der Fahrzeuge
· Warenvorbereitung
· Büro (nur abends)

Wir suchen Verstärkung und stellen
Mitarbeiter (m/w/d) ein:

Die Verbandsgemeinde Offenbach an der Queich sucht 

zum nächstmöglichen Zeitpunkt

für den Fachbereich Bauen in Teilzeit (19,5 Std./Wo.) unbefristet

•  Bauingenieur/in (m/w/d) oder 
•  Architekt/in (m/w/d) oder
•  Verwaltungsfachangestellte/r (m/w/d) oder
•  Verwaltungsfachwirt/in (m/w/d)

sowie

für den Fachbereich Zentrale Dienste in Vollzeit (39 bzw. 40 Std./Wo) unbefristet

eine Sachgebietsleitung (m/w/d) für Finanzen
Die detaillierten Stellenbeschreibungen und Einstellungsvoraussetzungen finden Sie unter 

www.offenbach-queich.de

Ihre Bewerbungen senden Sie bitte per E-Mail an:

personalamt@offenbach-queich.de

Die kommunale Kindertagesstätte „Die Nussknacker“ 
der Ortsgemeinde Hochstadt sucht ab sofort

staatlich geprüfte  
Erzieher/innen (m/w/d)  
als Gruppenleitung und päd. Fachkräfte
mit Berufserfahrung, in Vollzeit oder Teilzeit, befristet. 

Die detaillierte Stellenausschreibung finden Sie  
unter www.offenbach-queich.de.

Ihre Bewerbung mit den üblichen aussagekräftigen Unterlagen  
richten Sie bitte an:

kita@hochstadt-pfalz.de oder personalamt@offenbach-queich.de 

© Dmitry Koksharov  - stock.adobe.com

Hören Sie auf  
MONSTER zu suchen. 
Suchen Sie REGIONAL.
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IN IHRER REGION
WOHNEN

Was ist Ihre 
Immobilie wert?
Wir ermitteln den aktuellen Marktwert Ihrer Immobilie.

Büro Neustadt
Harald Klein 
LBS-Immobilienberater (IHK) 

 
harald.klein@lbs-sw.de

LBS Immobilien GmbH Südwest • www.lbs-immosw.de

06321/8805-2306321/8805-23

  Klosterstraße 3 
    67480 Edenkoben 

 06323 8033436 oder 0176 30708907

   www.immobilienkonzepte-schmidt.de 
   info@immobilienkonzepte-schmidt.de 
    www.facebook.com/immobilienkonzepteschmidt

Wir übernehmen Ihren Immobilienverkauf!

IHR IMMOBILIENMAKLER 
DER SÜDPFALZ!

Treffpunkt 
Deutschland.de

Reise-
Portal

Maikammer

Heimat neu entdecken

Mit den kostenlosen Reisemagazinen 
der Treffpunkt Deutschland Reihe 
erhalten Sie den perfekten Begleiter 
für Ihren nächsten Ausflug oder Urlaub.

Photovoltaik
E Mobilität

Traminerweg 3
76835 Rhodt
Tel. 0 63 23 / 93 73 00
Fax 0 63 23 / 93 73 014
www.elektro-pister.de

Alarmanlagen
KFW förderfähig 

(bis zu € 1.600,-)

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 | www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Gartenarbeiten rund ums Haus
Entrümpelung • Hecken- und Baumschnitt

• Unkraut entfernen • Entsorgung • 20 % Neukundenrabatt
Fa. Gashi | Telefon 0176/87249285

www.wittich.deBesuchen Sie uns!
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WIR BEKOMMEN VERSTÄRKUNG!

Damit die Wartezeiten verkürzt werden, bekommen wir 
ab dem 01. Januar 2022 Zuwachs in unserer Praxis.
Unser Team wird erweitert durch Frau Johanna Stimpert,
die besonders auf die Bereiche manuelle Therapie und 
Faszientherapie spezialisiert ist. Zudem bietet sie auch 
Hausbesuche in Maikammer an.

· Manuelle Therapie 
· Krankengymnastik 
· Reha nach Bandscheibenvorfällen
 oder Wirbelsäulenverletzungen

· Migräne
· Schwindel
· Atemtherapie
· Massage-Fango-Heißluft

UNSERE BEHANDLUNGSBEREICHE

Tobias Teichmann
Weinstraße Nord 48
67487 Maikammer

physiotherapie-teichmann@gmx.de
www.physio-tobiasteichmann.de
  06321 5772306

· Geräteunterstützte 
 Krankengymnastik
· Kiefergelenkbehandlung
· brainLight © Massage

  Traditionelle und alternative Bestattungsformen
  Kostenlose Beratung zur Bestattungsvorsorge
  Trauerrednerin aus unserem Haus

Ihr Ansprechpartner für Maikammer und Kirrweiler
Michael Beil

Im Trauerfall an Ihrer Seite

Tag- und Nacht-Telefon 06321 / 918072
Marktstraße 24 | 67487 Maikammer
Mehr zu Kosten unter www.bestattungshaus-beil.de

Die schwere Zeit nach einem Todesfall bewältigen wir gemein-
sam. Wir kümmern uns um alle notwendigen Schritte und sorgen 
für eine liebevolle Gestaltung der Trauerfeier – damit Sie Zeit zum 
Trauern haben. 

Weihnachtsbaumverkauf
Frank Großhans
Neugasse 44
67487 Maikammer
Tel. 06321/58159

vom 10. - 23.12.2021  
Mo. - Fr. ab 16 Uhr
Sa.         8 - 14 Uhr
solange Vorrat reicht.

"DEinkauf“VOR ORT:
IN MAIKAMMER | KIRRWEILER | ST. MARTIN

Wir sind für Sie da...

Ihre Ansprechpartner vor Ort

&
ANZEIGENBERATUNG

GRAFIK-DESIGN
WERBEORGANISATION

ULLMER
BRÜGGEMANN

Unsere Ideen    für Ihren Erfolg ...

Tel.: 06347 97208-0 
info@u-b-werbung.de
Fax 06347 97208-10
Mobil: 0170-1842290 
(Herr Ullmer)
Mobil: 0170-1862290 
(Herr Brüggemann)
Spanierstraße 70
76879 Essingen in der Pfalz


